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Über 60 Jahre im Dienste unserer Kunden – unser Name steht für Qualität, Verlässlichkeit und Kompetenz im 
Holzbau. Vom Bauholz mit passendem Befestigungsmaterial bis zum kompletten Holzbauprojekt – bei uns 
bekommen Sie alles aus einer Hand. Fertighäuser, landwirtschaftliche Bauten, Aufstockungen, Zu- & 
Umbauten oder thermische Sanierungen – wir sind Ihr Ansprechpartner in der Region wenn es ums Bauen mit 
Holz geht. Rufen Sie uns an oder kommen Sie zu uns nach Liebenfels – wir beraten Sie gerne und finden 
gemeinsam die beste Lösung für Ihr Holzbauprojekt. 
 

WIR DANKEN ALLEN KUNDEN UND GESCHÄFTSPARTNERN UND  
WÜNSCHEN FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES JAHR 2017! 
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Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, liebe Jugend! 
 
Die Marktgemeinde Liebenfels 
blickt auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück.  So  konnten dank einer 
Bauoffensive des Landes   
durch die zuständigen Re-
ferenten  Schaunig und Benger  
ein Bauvolumen von €660.000,- 
ausverhandelt werden. 
Rund €300.000,--  wurden  im 
heurigen Jahr bereits verbaut  
(Unterholz und Pflausach sind 
fertiggestellt).   
 
Auch der Erlös aus dem 
Verkauf der VS Gradenegg - 
€130.000,-- wurden dafür   
eingesetzt.   Zusätzlich hat das 
Land Kärnten noch weitere 
€27.000,--  für die Erweiterung 
und  Sanierung der Beleuch-
tungskörper zur Verfügung ge-
stellt.  
  
Ein großes Anliegen der 
Gemeindevertretung ist schon 
seit Jahrzehnten die Kinder-
betreuung.   Im heurigen Jahr 
wurden seitens der Markt-
gemeinde Liebenfels 
€155.000,--  für den Ausbau 
und die Verbesserung der 
Infrastruktur verwendet.  Durch 
gute Kontakte ist es gelungen 
€107.000,-- davon aus dem    
Bundesministerium  zu 
lukrieren.  
 
Es hat der Gemeinderat ein-
stimmig  beschlossen, die 
Kindergartenbetreuung an die 
BIMBULLI Kinderbetreuungs 
Ges.m.b.H. zu übertragen. (Die 
liebenfelser:in berichtete in der 
letzten Ausgabe ausführlich.)  
Dadurch vereinfacht sich der  
Verwaltungsablauf und der 
Betrieb gestaltet sich kosten-
günstiger.    
  
Leider hat es auch heuer 
wieder Unwetterschäden in 
unserem Gemeindegebiet in 
Höhe von ca.  €240.000,- 
gegeben. Durch die 

Übernahme des Bundes von  
50 %, schlägt sich nun der 
verminderte Betrag von 
€120.000 Euro auf unser 
Budget nieder. 
  
Altersbedingt mussten wir den 
alten UNIMOG des Bauhofes 
durch einen neuen ersetzen  - 
die Kosten dafür haben sich auf 
€ 180.000,- belaufen. Der 
Vorteil des neuen Fahrzeuges 
liegt nun darin, dass es im  
Winterdienst  zielgerichtet 
eingesetzt werden kann,  da ein 
Schneepflügen und gleich-
zeitiges Salzstreuen möglich 
ist.  
  
Für unsere Feuerwehren, die 
bei den Kosten grundsätzlich 
unter dem Kärntner Durch-
schnitt liegen, ist es uns  in 
Absprache mit den  Kom-
mandanten der freiwilligen 
Feuerwehren  Liebenfels ge-
lungen, ein, den modernsten 
Anforderungen entsprechendes  
FF-Tanklöschfahrzeug um 
€220.000,-- anzukaufen.    
 
So wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien ein schönes, 
gemeinsames Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 
2017! 
   
 
 
 
Ihr Bürgermeister   
Landtagsabgeordneter  
Klaus Köchl 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Die Kärntner Gemeindeordnung bestimmt: Der Gemeinderat ist das oberste Organ in den 
Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches. Die Sitzungen sind bis auf den „vertraulichen Teil“ 
öffentlich. Jedermann hat nach Maßgabe des verfügbaren Raumes Zutritt. Die Zuhörer haben sich 
jeder Äußerung zu enthalten. Über jede Gemeinderatssitzung ist eine Niederschrift aufzunehmen. 
Jeder Gemeindebürger hat das Recht, in die endgültige Niederschrift über öffentliche Sitzungen 
während der Amtsstunden Einsicht zu nehmen und davon Abschriften herzustellen. 
Wir laden Sie ein, davon Gebrauch zu machen!  
Um Sie besser zu informieren, haben wir die Tagesordnungspunkte kurz zusammengefasst.  
 

In seinen Sitzungen am 14. Juli und 3. Oktober 2016 hatte sich der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Liebenfels u. a. mit nachstehenden Tagesordnungspunkten zu befassen. 
 
Sitzung 14. Juli 2016 
 
Bericht des Bürgermeisters 
Auf Grund der in Kraft stehenden Geschäftsordnung gem. § 8 werden dem Gemeindevorstand Aufgaben zur 
selbstständigen Erledigung übertragen, um dadurch einen schnelleren Geschäftsgang zu ermöglichen.  
 
Wohnungsvergaben 
Im Zeitraum 25.03. – 11.07.2016 wurden auf Grund des Vorschlagrechtes der Marktgemeinde Liebenfels 
nachstehende Genossenschaftswohnungen vergeben: 
4 – Sportplatzstraße, 1 – Feldgasse, 2 – Glanweg, 1 – Hauptplatz,  
 
Cafe-Bäckerei Kulterer, St. Veiter Straße 12, 9556 Liebenfels, Ansuchen um Nahversorger-Förderung 
Dazu berichtet der Vorsitzende, dass das Land Kärnten unter gewissen Voraussetzungen eine Nahversorger-
Förderung für die Jahre 2016/2017 gewährt. Mit dieser Förderung soll die Nahversorger-Situation in den 
Kärntner Gemeinden erhalten und verbessert werden. Gefördert wird ein Betriebsmittelzuschuss bzw. ein 
Personalkostenzuschuss. Sofern die Standortgemeinde einen Gemeindebeitrag zusichert, beträgt der 
Zuschuss des Landes das Doppelte, höchstens jedoch € 2.000,--. Einstimmiger Beschluss des 
Gemeindevorstandes, dem Ansuchen der Firma S. Sternat Vierberge Cafe Bäckerei GmbH, zu entsprechen 
und einen einmaligen Förderungsbetrag von € 2.000,-- zur Verfügung zu stellen.  
 
Sanierung Tennisplätze Sörg 2016 
Einstimmiger Beschluss, die Sanierung der Tennisplätze in Sörg, komplett mit neuen Linien und Netzen, mit 
einem Betrag von rund € 4.800,--, zu unterstützen, da ansonsten die Plätze in Zukunft nicht mehr benützbar 
sind.  
 
Sanierung Bildstock Weggabelung Pflausach Richtung Miedling 
Die Trachtengruppe Sörg sowie die Marktgemeinde Liebenfels werden die Sanierung des Bildstockes 
unterstützen. 
 
AMS St. Veit/Glan, Personalmaßnahmen, Eingliederungsbeihilfe gemäß § 34 
Arbeitsmarktservicegesetz 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass nach § 34 Arbeitsmarktservicegesetz einmalige oder wiederkehrende 
finanzielle Leistungen an und für Personen (Beihilfen) nach Maßgabe u. a. für die (Wieder)eingliederung in 
den Arbeitsmarkt zu erbringen sind.  
Bei der Jahresbesprechung 2016 über die Zuteilung von 4 Arbeitskräften wurde zwischen der Marktgemeinde 
Liebenfels und dem AMS St. Veit/Glan Einigung erzielt.  
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GSC Liebenfels, Neuverpachtung Sportplatzgelände in Liebenfels 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass die Führung des GSC Liebenfels, als größter Verein der 
Marktgemeinde Liebenfels, plant, bei der Gestaltung der Vereinsstruktur Änderungen vorzunehmen. 
Außerdem ist eine Neuverpachtung des Geländes vorzunehmen.  
Der Pachtgegenstand beinhaltet die Grundstücke 93/8, KG Liebenfels, im Ausmaß von 1460 m² und 70/11, 
KG Liebenfels, im Ausmaß von 26160 m². 
 
Freiwillige Feuerwehr Sörg, Verkauf Feuerwehrauto  
Einstimmiger Beschluss des Gemeindevorstandes, das gebrauchte Fahrzeug, Marke Steyr Pinzgauer 12 M, 
Baujahr 1990, an Dr. Friedrich Holzweber, Glantschach 11, 9556 Liebenfels, wie besichtigt, zu verkaufen.  
 
Topitschnig Gabriele vlg. Taumberger, Zojach 1; Ansuchen Zuschuss Ankauf Zuchtstier 
Da sich die Marktgemeinde Liebenfels nach der Kärntner Tierzuchtförderungsverordnung 2009 mit 2 Stieren 
der Viehzuchtgenossenschaft Althofen und mit 8 Stieren der Viehzuchtgenossenschaft St. Veit/Glan mit 
Standorten bei Landwirten unserer Gemeinde bedient, lehnt der Gemeindevorstand das Ansuchen von Frau 
Gabriele Topitschnig einstimmig ab.  
 
Salzer Mathilde, Salzer Waltraud, Kogler Heinz, Pflugern 11, 9556 Liebenfels, Ansuchen um Sanierung 
bzw. Ausbau der bestehenden Hofzufahrt Pflugern 11   
Auf Grund der finanziellen Voraussetzung der Marktgemeinde Liebenfels kann derzeit ein Ausbau nicht 
vorgenommen werden, sondern wird, wie in der Vergangenheit schon, die Instandhaltung durch den Bauhof 
der Marktgemeinde Liebenfels bzw. der Unterabteilung Agrartechnik beim Amt der Kärntner Landesregierung 
erfolgen. 
 
Kindergartengebäude Goeßstraße 2a, 9556 Liebenfels, Ausbau Obergeschoss; Vergaben 
Einstimmiger Beschluss des Gemeindevorstandes für die Vergaben der einzelnen Gewerke: 
Fa. Boden Deutsch, St. Veit/Glan; Fa. Elektro Rainer, St. Veit/Glan; Fa. Zmölnig – Fenster Charly, Liebenfels; 
Fa. Herrnhofer Metall GmbH, Liebenfels; Fa. Kuttnig 
GmbH, St. Veit/Glan; Fa. Bernhard Regenfelder, 
Liebenfels; Fa. Franz Roth GmbH, Liebenfels; Fa. Matthias 
Ruhdorfer, Liebenfels; Fa. Malerei Sucher GmbH, St. 
Veit/Glan; Fa. Siegfried Taumberger, Liebenfels; Fa. 
TrockenBau Freithofer, Launsdorf 
 
Österreichischer Gemeindetag 6. und 7. Oktober 2016 
in Klagenfurt; Teilnahme Gemeindevorstand 
Die Mitglieder des Gemeindevorstandes nehmen am 
Österreichischen Gemeindetag unter dem Motto „Die 
Gemeinden – das Rückgrat Österreichs: Vielfalt erhalten – 
Gemeinsam gestalten“ teil.  
 
Katastrophenschäden 2016  
Dazu teilt der Bürgermeister mit, dass es im heurigen Jahr 
durch Unwetter in der Marktgemeinde Liebenfels, 
insbesondere oberhalb der Ortschaft Rasting, zu mehreren 
Schäden bei öffentlichen Straßenkörpern gekommen ist.  
Eine genaue Schadenshöhe wird erst nach Vorliegen der 
Kostenschätzung des Amtssachverständigen der BH St. 
Veit/Glan fest stehen. 
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Weitere Tagesordnungspunkte: 
 

Kontrollausschusssitzung, Zeitraum 02.03.2016 – 28.06.2016 
Von den Tagesordnungspunkten 
1) Eröffnung, Begrüßung  
2) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3) Kontrolle Reinigungsmittelverbrauch 2015 
4) Kärntner Bedienstetenschutzgesetz 
5) Kassaprüfung  
6) Belegsprüfung 
7) Allfälliges 
werden die Punkte 3) und 4) nach einiger Diskussion von der Tagesordnung abgesetzt. Die Kassaprüfung 
ergab Einnahmen von € 7,148.370,19 und Ausgaben von € 4,983.542,07, woraus sich ein Kassensoll- und 
Kassenistbestand von € 2,164.828,12 ergibt, der sich aus Rücklagen, Bargeld und den Bankguthaben 
zusammensetzt. Beim Tagesordnungspunkt  6) Belegsprüfung wurden die Ausgabenbelege von Nr. 1 – 699 
bzw. die Barkasse Nr. 1 – 300 geprüft. Es ergaben sich keinerlei Beanstandungen.  
Beim Punkt 7.) Allfälliges wurde festgehalten, dass die Mitglieder des Kontrollausschusses für die nächste 
Sitzung Vorschläge für die Tagesordnung beim Ausschussobmann GR Harry Wipperfürth oder bei der 
Marktgemeinde Liebenfels einbringen können.  
 
Ing. Sandner Alois vlg. Neubauer, Neubauerweg 1, Pulst; Ansuchen Zuschuss Ausbau Hofzufahrt 
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates, dem Ansuchen von Ing. Sandner Alois vlg. Neubauer, 
Neubauerweg 1, mit einem finanziellen Zuschuss zum Eigenkostenanteil von € 2.745,-- zu entsprechen. 
 
Erwin Czerny, Föhrenweg 2, 9556 Liebenfels; Ansuchen um 30 km/h-Beschränkung im Bereich des 
Anwesens Föhrenweg 2, öffentliche Wegparzelle 1064/4, KG Rosenbichl 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat den vorliegenden Antrag.  
 
Firma Huber Entsorgungsges.m.b.H., 9560 Feldkirchen; Ansuchen jährliche Indexanpassung Vertrag 
Abfuhr Hausmüll 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass die Firma Huber Entsorgungs-Gesellschaft m.b.H. Nfg. KG, 9560 
Feldkirchen, seit 1994 (Gemeinderatsbeschluss vom 03. April 1994) die Einsammlung und den Abtransport 
des Mülls aus dem gesamten Gemeindebereich übertragen bekommen hat. Er kann sich nicht erinnern, dass 
in seiner 13-jährigen Amtszeit es zu irgendwelchen Problemen bei der Abfuhr durch die Firma Huber 
gekommen ist. Mit Schreiben vom 17. Mai 2016 ersucht die Firma Huber Entsorgungs-Gesellschaft m.b.H. 
Nfg. KG die Marktgemeinde Liebenfels um Aufnahme einer jährlichen Indexanpassung in den Vertrag. 
Einstimmiger Antrag des Gemeinderates, dem Ansuchen der Firma Huber Entsorgungs-Gesellschaft m.b.H. 
Nfg. KG, 9560 Feldkirchen, um jährliche Indexanpassung des Vertrages für die Abfuhr des Hausmülls zu 
entsprechen. 
 
Asphaltierung öffentliche Weganlage 1047, KG Rosenbichl (Teil), Waggendorf; Vergabe 
Dazu wird mitgeteilt, dass es in den vergangenen Jahren immer wieder bei starken Regenfällen durch die 
Oberflächenwässersituation der Sörger Landesstraße sowie der Dorfstraßenwässer Waggendorf zu 
Überschwemmungen im Steilbereich der Weganlage 1047, KG Rosenbichl, Richtung Pulst (Anwesen Zleptnig 
und Bernkop-Schnürch) gekommen ist. Die beiden Anrainer haben dieses Steilstück zum Großteil auf eigene 
Kosten (Schlammwagen der Stadtgemeinde St. Veit/Glan für Durchspülen usw.) instandgesetzt. Da sich diese 
zum Teil großen Ausschwemmungen permanent wiederholten, (die vorhandene Sickergrube im Straßenkörper 
im Bereich Haus Waschnig Gerhard ist nicht in der Lage, die anfallenden Oberflächenwässer zu verarbeiten) 
wurde an die Marktgemeinde Liebenfels der Wunsch herangetragen, dieses Straßenstück zu asphaltieren. 
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates, die Firma Asphaltring Bau GmbH, 9300 St. Veit/Glan, mit der 
Asphaltierung der öffentlichen Weganlage 1047, KG Rosenbichl (Teil), in Waggendorf, mit einem 
Direktangebot von brutto € 10.193,52 zu beauftragen. Die angebotenen Nachlässe sind bei der 
Rechnungslegung abzuziehen.  
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Amt der Kärntner Landesregierung, Agrarbehörde, Flurbereinigung Weiss – öffentliches Gut, 
Marktgemeinde Liebenfels, Vermessungsurkunde,  
GZ: 10-ABK-FB-379/2015-TP 
Dazu erinnert der Bürgermeister, dass der Gemeindevorstand bereits am 05. November 2013 das Ansuchen von Herrn 
Weiss Hannes, Mailsberg 2, um Verlegung eines Teiles des öffentliches Weges 1080/2, KG Rosenbichl, und damit 
verbunden eine Teilauflassung dieser Weganlage, behandelt hat. Mit Ortsaugenschein vom 31. März 2014 wurde die neu 
angelegte Weganlage überprüft. Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Vermessungsurkunde der Flurbereinigung 
„Weiss – öffentliches Gut, Marktgemeinde Liebenfels“ des Amtes der Kärntner Landesregierung, Agrarbehörde Kärnten, 
Mießtalerstraße 1/A 08, 9021 Klagenfurt am Wörthersee, mit der vorliegenden Verordnung zur Verbücherung.  
 

Antrag auf Veranlassung der grundbücherlichen Durchführung Teilungsplan  
DI Martischnig, 9560 Feldkirchen, Zahl: M4570/16; Auflassung öffentliche Weganlage 1072, KG 74524 
Rosenbichl, im Ausmaß von 124 m² 
Dazu wird berichtet, dass die Holzweber Gut-Rosenbichl KG, Glantschach 11, die ehemalige Liegenschaft vlg. 
Wendl von den Elisabethinen käuflich erworben hat. In diesem Zusammenhang ersucht die Holzweber Gut-
Rosenbichl KG, das Trennstück 6 der öffentlichen Weganlage 1072, KG Rosenbichl, im Ausmaß von 124 m² 
aufzulassen und der Liegenschaft vlg. Wendl zuzuschreiben. Wie bei ähnlichen Grundstückstransaktionen 
beträgt der Kaufpreis € 2,00 pro Quadratmeter, das ergibt für 124 m² € 248,--. Alle mit der Auflassung 
verbundenen Kosten trägt die Käuferin. Einstimmig beschließt der Gemeinderat obigen Antrag.  
 

Vermessungsurkunde Angst Geo Vermessung ZT GmbH, 9300 St. Veit/Glan,  
GZ: 163033-S-V1-EV; Antrag auf  Veranlassung der grundbücherlichen Durchführung 
Teilungsplan gemäß §§ 15 ff LiegTeilG (Sörgerberg) 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass die in Verhandlung stehende Weganlage von der Matschnig-Höhe bis 
zum Anwesen vlg. Schneebauer den Bringungsgemeinschaftsweg Raspota-Schneebauer darstellt. Nach Kauf 
des Anwesens vlg. Schneebauer, Sörgerberg 12, durch die Familie Gmeiner kam es in den letzten Jahren zu 
großen Unstimmigkeiten betreffend die Mitglieder der Bringungsgemeinschaft bzw. weiterer Verkehrs-
teilnehmer, die diese Weganlage benützten. Nach über 5 Jahre langen diversen Besprechungen mit einzelnen 
Grundeigentümern bzw. der Familie Gmeiner wurde im Rahmen einer Gemeindevorstandssitzung mit allen 
Grundbesitzern, die an diese Weganlage angrenzen, das Übereinkommen erzielt, dass die Weganlage von 
der Matschnig-Höhe bis nach dem Anwesen vlg. Schneebauer inklusive eines Umkehrplatzes in das 
öffentliche Gut übernommen wird. Nach Eintrag im Grundbuch wird bei der Bezirkshauptmannschaft St. 
Veit/Glan angesucht, dass am Anfang der neuen öffentlichen Weganlage bei der Matschnig-Höhe eine 
Fahrverbotstafel „Ausgenommen Anrainerverkehr bzw. Radfahrer“ verordnet wird. Es liegt nun die 
Vermessungsurkunde der Angst Geo Vermessung ZT GmbH, 9300 St. Veit an der Glan, GZ: 16033-S-V1-GE, 
vom 17.05.2016 zur Beschlussfassung vor. Einstimmiger Antrag des Gemeinderates, die vorliegende Verord-
nung zu beschließen und um die grundbücherliche Durchführung beim Bezirksgericht St. Veit an der Glan, 
gemäß §§ 15 ff LiegTeilG über das Vermessungsamt Klagenfurt anzusuchen.  
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Vermessungsurkunde Vermessung Kucher ZT GmbH., 9300 St. Veit/Glan, katastrale Endvermessung 
Wigisser-Weg und Hofzufahrt Pflugern 11, GZ: 12511/14, KG 74530 Sörg; Antrag auf Veranlassung der 
grundbücherlichen Durchführung Teilungsplan gemäß §§ 15 ff LiegTeilG, Ortschaft Pflugern 
Dazu wird berichtet, dass von den Bewohnern in Pflugern 11 schon seit über 20 Jahren versucht wird, dass 
die private Hofzufahrt zu den Parzellen 223/3, Bfl. 69 und 223/2, alle KG Sörg, durch die Marktgemeinde 
Liebenfels in das öffentliche Gut übernommen wird. Nach längeren Verhandlungen ist man zu einer Einigung 
gekommen. Einstimmiger Antrag des Gemeinderates, um grundbücherliche Durchführung der 
Vermessungsurkunde der Kucher ZT GmbH, 9300 St. Veit/Glan, beim Bezirksgericht St. Veit/Glan gemäß §§ 
15 ff LiegTeilG über das Vermessungsamt Klagenfurt anzusuchen und mit der vorliegenden Verordnung und 
den anfallenden Kosten zum Beschluss zu erheben.  
 

Vermessungsurkunde DI Prutej, 9150 Bleiburg,  GZ: 1223/16;  
Erweiterung öffentliche Weganlage (Teil) 1098, KG 74511 Hardegg;  
Trennstück 2 / 8 m² und Trennstück 4 / 7 m², Ortschaft Zweikirchen  
Dazu wird berichtet, dass ein Grundstückstausch zwischen Karl Kirchmayer und Reinhold Zwischenberger 
stattfindet, der die Parz. 17/1 und 343 sowie die öffentliche Weganlage 1098, alle KG Hardegg, betrifft. Der 
Marktgemeinde Liebenfels werden aus diesem Tausch gesamt 15 m² zur Straßenverbreiterung 
zugeschrieben. Diese Zuschreibung zum öffentlichen Gut ist durch Verordnung zu beschließen bzw. ist dem 
Tauschvertrag zwischen Reinhold Zwischenberger und Karl Kirchmayer seitens der Marktgemeinde Liebenfels 
beizutreten.  
 

Vermessungsurkunde DI Prutej, 9150 Bleiburg, GZ: 1224/16;  Auflassung öffentliche Weganlage (Teil) 
1140, KG 74511 Hardegg, Trennstück 2 / 2 m², Trennstück 3 / 8 m² und Trennstück 4 / 11 m², Ortschaft 
Zweikirchen 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass ein Grundstückstauschverfahren zwischen Karl Kirchmayer und 
Reinhold Zwischenberger, Zweikirchen, betreffend die Grundstücke Bfl. 7/1 und 78/1erfolgt, von dem auch die 
Marktgemeinde Liebenfels mit ihrer öffentlichen Weganlage 1140, KG Hardegg, mit den Trennstücken 2 / 2 
m², 3 / 8 m² und 4 / 11 m², in Summe 21 m², aus der EZ 215, laut Vermessungsurkunde DI Prutej, 9150 
Bleiburg, GZ: 1224/16, betroffen ist. Die Trennstücke 2, 3 und 4, im Gesamtausmaß von 21 m², sind durch 
Verordnung des Gemeinderates aufzulassen bzw. ist dem Tauschvertrag zwischen Karl Kirchmayer und 
Reinhold Zwischenberger beizutreten. Einstimmiger Antrag des Gemeinderates, dem Tauschvertrag gemäß 
Vermessungsurkunde DI Prutej, 9150 Bleiburg, GZ: 1224/16, Auflassung öffentliche Weganlage (Teil) 1140, 
KG 74511 Hardegg, Trennstücke 2 mit 2 m², 3 mit 8 m² und 4 mit 11 m², beizutreten und mit der vorliegenden 
Verordnung zum Beschluss zu erheben.  
 

Kirchmayer-Zwischenberger-Marktgemeinde Liebenfels, Vermessungsurkunde  
DI Prutej, GZ: 1225/1/16, teilweise Auflassung öffentl. Weganlage 1140, KG Hardegg,  
gemäß § 15 LiegTeilG, Ortschaft Hardegg 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass für die Ersatzaufforstung der neuen Gewerbefläche in Zweikirchen im 
Ausmaß von rund 6.300 m² mit Herrn Karl Kirchmayer im Jahr 2008 vereinbart wurde, dass u. a. das Teilstück 
der öffentlichen Wegparzelle 1140, KG Hardegg, nordwestlich der Zufahrt zum Wohnhaus Huber Rüdiger zur 
Ruine Hardegg, ab der Grenze zur Parz. 579, KG Hardegg, als Ersatzmaßnahme aufgelassen wird.  
Ein Beschluss der Auflassung dieses Teilstückes der öffentlichen Weganlage 1140, KG Hardegg, wurde im 
Gemeinderat deshalb noch nicht vorgenommen, weil für den markierten Wanderweg von Herrn Karl 
Kirchmayer kein Wanderweg-Ersatz zur Verfügung gestellt wurde. In der Zwischenzeit wurde mit Herrn Karl 
Kirchmayer vereinbart, dass der Wanderweg nicht mehr entlang der Ruine Hardegg, sondern von ihm ein 
Ersatz-Wanderweg über seine Grundfläche, nördlich des Wohnhauses Huber Rüdiger, zur Verfügung gestellt 
wird. Einstimmiger Antrag des Gemeinderates, über das Vermessungsamt Klagenfurt einen Antrag auf 
Durchführung der Vermessungsurkunde DI Prutej, 9150 Bleiburg, GZ: 1225/1/16, nach den 
Sonderbestimmungen der §§ 15 ff LiegTeilG, BGBl. Nr. 3/1930 idF BGBl. Nr. 100/2008 beim zuständigen Be-
zirksgericht zu stellen und um die Herstellung der Grundbuchsordnung, unter Anschluss der vorliegenden 
Verordnung zu ersuchen.  



___________________________________liebenfelser:in ___________________________________________ 

___________________________________________Seite 9 _________________________________________ 

 
KBO-Straßenprojekt 2016; Vergabe Straßenbauarbeiten 
Dazu wird berichtet, dass in den Gemeinderatssitzungen am 21. Dezember 2015 und 06. April 2016 der 
Grundsatzbeschluss gefasst bzw. die Reihung für das Straßenprojekt der Marktgemeinde Liebenfels für das 
Jahr 2016 über die Kärntner Bauoffensive in Zusammenarbeit mit dem Land Kärnten, Abteilung Agrartechnik, 
beschlossen wurde. 
In diesem Zusammenhang gilt der Dank des Bürgermeisters der Kärntner Landesregierung. Von der Abteilung 
Agrartechnik beim Amt der Kärntner Landesregierung wurde die vom Gemeinderat beschlossene Sanierung 
der Straßenstücke unter dem Titel „Ländlicher Wegebau Marktgemeinde Liebenfels“ im nicht offenen 
Verfahren, ohne vorherige Bekanntmachung ausgeschrieben und fand am 07. Juli 2016 im Sitzungssaal der 
Marktgemeinde Liebenfels die Angebotseröffnung statt. Von den 5 zur Anbotslegung eingeladenen Firmen 
ging die Firma Swietelsky Baugesellschaft m.b.H., 9020 Klagenfurt, mit einem Bruttobetrag von € 516.000,-- 
als Bestbieter hervor. Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates, mit den Arbeiten KBO-Straßenprojekt 
2016 “Ländlicher Wegebau – Marktgemeinde Liebenfels” die Firma Swietelsky Baugesellschaft m.b.H., 9020 
Klagenfurt, mit einem Bruttovergabebetrag von € 516.000,-- zu beauftragen.  
 
Kinderbetreuungsordnung Kindergarten Liebenfels und Kindergarten Sörg; Neuerlassung 
Dazu berichtet der Vorsitzende, dass der Gemeinderat der Marktgemeinde Liebenfels in seiner Sitzung am 06. 
April 2016 auf Grund des Trägerwechsels der Kindergärten in Liebenfels und Sörg zur BIMBULLI 
gemeinnützige Kinderbetreuungsgesellschaft m.b.H. die Kinderbetreuungsordnung auf Grund einiger neuer 
gesetzlicher Parameter neu erlassen hat. Da die jeweilige Kinderbetreuungsordnung der Marktgemeinde 
Liebenfels und der BIMBULLI gemeinnützige Kinderbetreuungsgesellschaft m.b.H. für ihre Kindergärten im 
Inhalt gleich aber die optische Gestaltung unterschiedlich ist, ist diese nun anzugleichen. Einstimmig 
beschließt der Gemeinderat die vorliegende Kinderbetreuungsordnung für den Kindergarten Liebenfels und 
den Kindergarten Sörg.  
 
Erweiterung Kindergarten Liebenfels – Finanzierungsplan 2016 
 
Dazu erinnert der Bürgermeister, dass in der Gemeinderatssitzung vom 06. April 2016 die Finanzierung für die 
Erweiterung des Kindergartens in Liebenfels, Ausbau Obergeschoss für die 3. Kindergartengruppe, mit einem 
Investitionsplan und einem Finanzierungsplan von je € 80.000,-- beschlossen wurde.  
Seitens des Landes Kärnten wurden zusätzliche Auflagen im Bereich der Sanitärräumlichkeiten (Trennwände, 
WC-Anlage, Waschbecken) vorgeschrieben. Zu den geschätzten Kosten kommen noch die Malerarbeiten. 
Weiter ist noch notwendig, im Obergeschoss die Garderobe auf 25 Kinder zu erweitern; auch werden 3 neue 
Ladenschränke für diverse Kinder-
gartenmaterialien benötigt und die 
Garderobe im Erdgeschoss ist in 
Richtung Küche neu zu errichten bzw. 
ebenfalls zu erweitern. 
Es ist nun ein Finanzierungsplan für 
die Erweiterung des Kindergartens 
Liebenfels, Ausbau Obergeschoss, 
mit Baukosten von € 100.000,-- zu 
beschließen.  
Einstimmig beschließt der 
Gemeinderat den vorliegenden Finan-
zierungsplan Erweiterung Kinder-
garten Liebenfels – Ausbau Ober-
geschoss mit einem Investitionsplan 
und einem Finanzierungsplan von je 
€100.000,--.  
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1. Nachtragsvoranschlag 2016 
Dazu wird erinnert, dass der Rechnungsabschluss 2015 im ordentlichen Haushalt einen Soll-Überschuss von 
rund € 43.000,-- ausgewiesen hat.  
Dieser Soll-Überschuss von rund € 43.000,-- ist im 1. Nachtragsvoranschlag 2016 im ordentlichen Haushalt 
bei den Einnahmen zu veranschlagen. 
Ein Nachtragsvoranschlag ist weiter anzusetzen, wenn der Voranschlag durch außer- oder überplanmäßige 
Ausgaben wesentlich ausgeweitet wird.  
Der ordentliche Haushalt ist im Voranschlag 2016 durch die Erweiterung des 1. Nachtragsvoranschlages 2016 
einnahmen- und ausgabenseitig ausgeglichen.  
 
Außerordentlicher Haushalt 
Dazu wird berichtet, dass im Voranschlag 2016 keine Veranschlagung im außerordentlichen Haushalt 
vorgenommen wurde und im 1. Nachtragsvoranschlag 2016 bei den einzelnen Projekten die Soll-Abgänge 
oder Soll-Überschüsse der Jahresrechnung 2016 bzw. neu aufgenommene Projekte veranschlagt wurden.  
Die Veranschlagung des außerordentlichen Haushaltes beträgt bei den Einnahmen und Ausgaben je € 
1,270.900,--.  
Einstimmig beschließt der Gemeinderat, den 1. Nachtragsvoranschlag 2016  
im ordentlichen Haushalt bei den Einnahmen und Ausgaben von je € 5,397.500,-- um € 1,028.900,-- auf € 
6,426.400,--  
und im außerordentlichen Haushalt bei den Einnahmen und bei den Ausgaben jeweils um € 1,270.900,-- zu 
erhöhen.  
 
Mittelfristiger Investitionsplan 2016 – 2020 
Der Bürgermeister berichtet, dass in der Gemeinderatssitzung am 06. April 2016 der mittelfristige 
Investitionsplan 2016 – 2020 beschlossen wurde, wobei der vom Land Kärnten mitgeteilte BZ-Rahmen 2016 
in der Höhe von € 403.000,-- bis auf € 35.700,-- mit Projekten bedeckt wurde.  
Für die Erweiterung Kindergarten Liebenfels Ausbau Obergeschoss werden € 35.700,-- des offenen BZ-
Rahmens von € 403.000,-- herangezogen.  
Von den Bedarfszuweisungsmitteln werden Projekte im ordentlichen Haushalt im Haushaltsjahr 2016 mit € 
240.700,-- bedeckt; im außerordentlichen Haushalt werden BZ-Mittel innerhalb des Rahmens für die Projekte 
im Haushaltsjahr 2016 von € 126.600,-- aufgewendet. 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat den mittelfristigen Investitionsplan 2016 – 2020. 
 
Resolution der Marktgemeinde Liebenfels zum Thema 
„Sofortiger Stopp der Verhandlungen bezüglich TTIP/TiSA/CETA“ 
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates, die Resolution der Marktgemeinde Liebenfels an die 
zuständigen Stellen beim Bund und beim Land zu übermitteln.  
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Sitzung 3. Oktober 2016 
 

Bericht des Bürgermeisters 
Auf Grund der in Kraft stehenden Geschäftsordnung gem. § 8 werden dem Gemeindevorstand Aufgaben zur 
selbstständigen Erledigung übertragen, um dadurch einen schnelleren Geschäftsgang zu ermöglichen.  
 
Wohnungsvergaben 
Im Zeitraum 12.07. – 21.09.2016 wurden auf Grund des Vorschlagrechtes der Marktgemeinde Liebenfels 
nachstehende Genossenschaftswohnungen vergeben: 
1 – Ottilienkogel, 1 – Feldgasse, 2 – Sportplatzstraße 
Am Mittwoch dem 14. September 2016 wurden an 16 Mieter die Schlüssel für die Wohnanlage der 
Landeswohnbau Kärnten – Neue Heimat in der Sportplatzstraße 16 und 16a im Rahmen einer kleinen Feier 
übergeben.  
 
Schülersonderverkehr Freundsam – Gradenegg – Sörg – Liebenfels 
Einstimmiger Beschluss des Gemeindevorstandes, die Vereinbarung mit der Firma Hofstätter Touristik 
GmbH., 9330 Althofen, die den Schülersonderverkehr Freundsam – Gradenegg – Sörg – Liebenfels ab dem 
Schuljahr 2016/17 über einen Zeitraum von mindestens 3 Jahren unter bestimmten Voraussetzungen 
abzuschließen.  
 
Wirtschaftsmesse Mittelkärnten 2017; Ansuchen Unterstützungsbeitrag 
Einstimmiger Beschluss des Gemeindevorstandes, dem Ansuchen der Wirtschaftsmesse Mittelkärnten 2017 
um Unterstützung nicht zu entsprechen. Sollte eine Firma aus der Marktgemeinde Liebenfels an der 
Wirtschaftsmesse teilnehmen, gibt es eine Unterstützung bei der Standgebühr.  
 
Musikverein Glantal-Liebenfels, Ansuchen Förderung Bläserklasse, Schuljahr 2016/2017 
Einstimmiger Beschluss des Gemeindevorstandes, dem Ansuchen des Musikvereins Glantal-Liebenfels um 
Förderung der Bläserklasse für das Schuljahr 2016/2017 mit Kosten zwischen € 1.200,-- und € 1.500,--, wie 
schon im Vorjahr, zu entsprechen.  
 
Bauhof Liebenfels, Ankauf Wildkrautmäher für Bordsteinkanten 
Einstimmiger Beschluss des Gemeindevorstandes, einen Wildkrautmäher für Bordsteinkanten anzukaufen und 

die Firma Stumpf, 9131 Grafenstein, mit der 
Lieferung, mit einem Bruttobetrag von € 
3.361,01 zu beauftragen.  
 
Ankauf Tempoanzeige 3-stellig mit 
Datenaufzeichnung und Solarversorgung 
Um die Verkehrssicherheit in der Ortschaft 
Liebenfels zu gewährleisten, wird vorge-
schlagen, eine Tempoanzeige, 3-stellig, mit 
Datenaufzeichnung und Solarversorgung, 
anzukaufen und u. a. bei der Ortseinfahrt 
aufzustellen. 
 
Einstimmiger Beschluss des Ge-
meindevorstandes, mit der Lieferung des 
Tempoanzeigegerätes „GAMMA neu“ die Firma 
VTF-Wiwasol, 9311 Kraig, mit einem 
Bruttobetrag von €3.543,84 zu beauftragen.  
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Kinder- und Schülerbetreuung in der Marktgemeinde Liebenfels, Bericht 
Kindergarten Liebenfels, Goeßstraße 2a – 73 Kinder; Kindergarten Sörg – 25 Kinder; Schulische 
Tagesbetreuung und Schülerhort: Standort Liebenfels – 27 Schüler; Standort Sörg – 18 Kinder; Volksschule 
Liebenfels – 110 Schüler; Volksschule Sörg – 39 Schüler; Kinderbetreuung: 4 Kindertagesstätten mit Standort 
Hauptplatz – 60 Kinder. Von der Bimbulli gemeinnützige Kinderbetreuungs GmbH werden derzeit 4 
Kindertagesstätten, 4 Kindergärten, 2 Hortgruppen, 2 schulische Tagesbetreuungen, Schulassistenz VS 
Liebenfels an 5 Standorten organisiert. Es werden derzeit 239 Kinder von 41 MitarbeiterInnen betreut.  
 
Schülersonderverkehr 2016/2017 in der Marktgemeinde Liebenfels, Bericht 
a)  Liebenfels-Liemberg –> Gemeindebus   Fahrer Eberhard 
b) Gradenegg – Glantschach – Fa. Hofstätter  (1. Fahrt am Morgen und 1 Fahrt Mittag 14.03 Uhr) Fahrer 

Gebhard G.  
c)  Gradenegg-Sörg-Liebenfels  Fa. Hofstätter  Fahrer Gebhard G. 
d)  Zweikirchen-Lorberhof-Liebenfels  Fa. Tschopp  Fahrer Tschopp  
e)  Sörg-Fachau-Sörgerberg  Fa. Hofstätter  Fahrer Salzer M. 
 
Kindergarten Liebenfels, Goeßstraße 2a, Mietvertrag mit Bimbulli gemeinnützige Kinderbetreuungs 
GmbH ab 01.09.2016 
Dazu wird berichtet, dass der Mietvertrag mit der Bimbulli gemeinnützige Kinderbetreuungs GmbH im 
Obergeschoss, in der bis jetzt eine Kindergruppe in der Goeßstraße 2a untergebracht war, abzuändern war 
und neu beschlossen wurde.  
 
Amt der Kärntner Landesregierung; Lebmacher Bach und Beißendorfer Bach; 
Instandhaltungsmaßnahmen 2017-2018; Verpflichtungserklärung 
Dazu wird berichtet, dass im heurigen Jahr bei Unwetter vor allem der Beißendorfer Bach über sein Gerinne 
getreten ist und infolge eines zu geringen Durchlasses bei der B 94 – Ossiacher Straße die Kellerräume bzw. 
Erdgeschossräume der Familie Irrasch in Kraindorf verschlammt wurden. Als erste Maßnahme ist angedacht, 
das Gerinne des Beißendorfer Baches auszufreien und die Verlandungen (auf Grund der Gesetzeslage durch 
Grundbesitzer, da das Gerinne über Privatgrund verläuft), wie auch im Lebmacher Bach, auszuräumen. 
Die Kosten für die Instandsetzungsmaßnahmen werden mit € 9.000,-- budgetiert und ist mit der Abteilung 08 – 
Umwelt, Wasser und Naturschutz, Unterabteilung Wasserwirtschaft Klagenfurt, eine Verpflichtungserklärung 
abzuschließen, in der sich die Marktgemeinde Liebenfels verpflichtet, 1/3 der Kosten, das sind € 3.000,--, zu 
übernehmen.  
 
GSC Liebenfels; Ansuchen um Zuschuss Erneuerung von 2 Tennisplätzen 
Dazu wird berichtet, dass eine Generalsanierung der vor ca. 47 Jahren erbauten oberen 2 Tennisplätze im 
südlichen Anschluss des Sportcafes vorgenommen werden muss. Die Kosten betragen rund €21.000,--. 
Einstimmiger Beschluss des Gemeindevorstandes, dem Ansuchen des GSC Liebenfels, Zweigverein Tennis, 
mit einem Betrag von € 7.000,-- zu entsprechen. 
  
Bürgeranfrage Streitfall „Marterl Grundstück Nr. 718, KG Liemberg“ 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass die A-L – Alternative für Liebenfels die Abteilung 3 – Gemeinden beim 
Amt der Kärntner Landesregierung in Kenntnis gesetzt hat, dass ein Antrag um Klärung bzw. Vorschlag zur 
Lösung des Streitfalls „Marterl Grundstück Nr. 718, KG Liemberg“ beim Gemeindeamt der Marktgemeinde 
Liebenfels gestellt wurde.  
Die Marktgemeinde Liebenfels wird ersucht, binnen 3 Wochen zum angeführten Streitfall eine Darstellung des 
Sachverhalts aus Sicht der Gemeinde zu übermitteln, damit unter Berücksichtigung des Standpunktes der 
Gemeinde sowie auch des Standpunktes der A-L eine abschließende Stellungnahme erstattet werden kann.  
Weiter teilt der Vorsitzende mit, dass die Marktgemeinde Liebenfels an ein gerichtlich beeidetes 
Vermessungsbüro die digitale Vermessung vor 1990 betreffend den Standort des Marterls in Auftrag gegeben 
hat.  
Durch dieses Gutachten wird dann der exakte Standort vor dem Jahr 1990 feststehen.  
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Weitere Tagesordnungspunkte: 
 

Kontrollausschusssitzung; Zeitraum 29.06. – 29.09.2016 
Der Obmann des Kontrollausschusses berichtet von der am 29. September 2016 durchgeführten 
regelmäßigen Überprüfung der Gemeindekasse für den Zeitraum 29.06. - 29.09.2016. U.a. wurde die 
Gemeindekasse auf ihre ziffernmäßige Richtigkeit überprüft und eine Einnahmensumme von € 9,307.090,57 
und eine Ausgabensumme von € 7,197.884,88 somit ein Kassensoll- und Kassenistbestand von € 
2,109.205,69 festgestellt. Außerdem wurden die Ausgabenbelege von Nr. 700 – 1419 geprüft; es ergaben sich 
keinerlei Beanstandungen. Der Gemeinderat nimmt den Bericht des Obmannes des Kontrollausschusses zur 
Kenntnis.  
 

Änderung Verordnung Tarifordnung für die schulische Tagesbetreuung  
a) Liebenfels  
b) Sörg 
Da sich die Höhe des täglichen Essensbeitrages pro Portion von € 2,50 auf € 3,00 erhöht hat, wird die vom 
02.10.2014 stammende Tarifordnung neu beschlossen.  
 

Wohnhaus Goeßstraße 1, Umbaumaßnahmen Wohnungen 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass der Gemeindebedienstete Christopher Keutschacher ein Ansuchen 
gestellt hat, seine Wohnung mit der Wohnung im 1. Stock durch einen Stiegenaufgang zu verbinden und als 
eine Wohneinheit zu mieten.  
Die Umbaukosten betragen gesamt € 11.301,12 und können zum Teil aus der Rücklage sowie durch 
Eigenmittel von Christopher Keutschacher in der Höhe von € 3.600,-- bedient werden.   
Einstimmig beschließt der Gemeinderat, die Umbaumaßnahmen Wohnhaus Goeßstraße 1 mit Umbaukosten 
von brutto € 7.701,12 vorzunehmen.  
 

Mag. Logar Wolfgang und Andrea, Feldgasse 18, 9556 Liebenfels; Ankauf öffentliches Gut, Parz. 93/23, 
KG 74503 Liebenfels 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, dem Ansuchen um Verkauf von 203 m² aus dem öffentlichen Gut 
Parz. 93/22, KG Liebenfels, unter der Voraussetzung, zu entsprechen, dass alle mit dem Verkauf anfallenden 
Kosten durch die Käufer zu übernehmen sind und der Quadratmeterpreis mit € 30,-- festgesetzt wird.  
 

Öffentliche Straßenbeleuchtung, Erweiterungen in der Marktgemeinde Liebenfels 
Durch die Zurverfügungstellung von KBO-Mitteln bzw. Eigenmittel der Marktgemeinde Liebenfels können 
Erweiterungen in den Ortschaften Lorberhof, Pulst, Zweikirchen, Westausfahrt Richtung Sonnleit`n, Liebenfels 
erfolgen. Weiters werden auf Ansuchen der Kelag Verteilerkästen errichtet. Einstimmig beschließt der 
Gemeinderat obige Vorgangsweise.  
 

Öffentliches Straßenbeleuchtungsprojekt über KBO-Förderung 2016; Vergabe Ankauf 
Zum Projekt hält der Bürgermeister fest, dass die Gesamtprojektkosten auf € 54.700,-- ausgelegt sind. Das 
Land Kärnten stellt über KBO-Mittel € 27.400,-- im Jahr 2017 zur Verfügung. Der restliche Betrag ist durch die 
Gemeinde zu finanzieren. Einstimmig beschließt der Gemeinderat, die Firma LEDition GmbH, 8750 
Judenburg, mit der Lieferung von 32 Stück für die Erweiterungen notwendigen Beleuchtungskörper mit einem 
Bruttobetrag von € 33.480,-- zu beauftragen.  
 
Verbindungsstraße Tschadam, Sanierung Asphalt Kanalkünette; Angebot Firma Asphaltring, 9300 St. 
Veit/Glan 
Dazu teilt der Bürgermeister mit, dass sich die Zufahrtsstraße u.a. zur Firma Sitec in Tschadam, abgehend 
vom Gewerbepark Liebenfels bis zum Betriebsgelände Fa. Sitec im Asphaltbereich des Abwasserkanals in 
einem schlechten Zustand befindet und sanierungsbedürftig ist. Es wurde nun seitens des Marktgemeinde-
amtes die Firma Asphaltring in der Direktvergabe ersucht, ein diesbezügliches Angebot zu stellen. Einstimmig 
beschließt der Gemeinderat, die Firma Asphaltring Bau GmbH., 9300 St. Veit/Glan, mit den Arbeiten 
Sanierung Asphalt Kanalkünette, Verbindungsstraße Tschadam, mit einem Bruttobetrag von € 13.525,38, 
abzüglich 3 % Nachlass und 3 % Skonto, ergibt netto € 12.726,03, zu beauftragen.  
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Kanalhaushalt Liebenfels, Änderung Zinssätze bei neuen bzw.  
bestehenden inneren Darlehen 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Änderung der Zinssätze bei den neuen bzw. bestehenden inneren 
Darlehen a) Gemeindestraße Zojach – Asphaltierung; b) WVA Liebenfels – Erweiterung; c) Volksschule Sörg 
– Sanierung; d) Straßensanierung 2016 – KBO-Projekt; e) FF Sörg; Ankauf Kleinlöschfahrzeug; f) Bauhof; 
Ankauf Unimog; rückwirkend ab 01.01.2016 mit einem Zinssatz von 0,5 % p.a. zu beschließen.  
 

Pirker Gerhard vlg. Steiner, Pflausach 8; Umwidmungspunkt 12a/2014, Grünland – Hofstelle eines land- 
und forstwirtschaftlichen Betriebes, neuer Lageplan 
Dazu berichtet der Vorsitzende, dass mit dem Umwidmungspunkt 12a/2014 der Marktgemeinde Liebenfels die 
bestehende Widmung „Grünland-Hofstelle eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes“ beim Steinerhof in 
der Ortschaft Pflausach auf der Parzelle 164/1 der KG Pflausach (74522) um rund 3300 m² vergrößert werden 
soll, nachdem der Antragsteller hier vier Holzblockhäuser zur Vermietung errichten möchte.  
Einstimmig beschließt der Gemeinderat, dem Antrag von Pirker Gerhard vlg. Steiner, Pflausach 8, um 
Umwidmung (Umwidmungspunkt 12a/2014) eines Teiles der Parz. 164/1, KG 74522 Pflausach, im Ausmaß 
von ca. 3.300 m² nicht als Widmungskategorie „Grünland – landwirtschaftliches Ferienhaus“, sondern als 
„Grünland – Hofstelle eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes“ stattzugeben.  
 

Finanzierungsplan Straßensanierung 2016 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass der Gemeinderat der Marktgemeinde Liebenfels in seiner Sitzung am 
21. Dezember 2015 den Grundsatzbeschluss Straßenbau 2016 im Rahmen der Kärntner Bauoffensive (KBO) 
mit einem Investitionsplan und Finanzierungsplan von je € 700.000,-- beschlossen hat. Nach weiterer 
Rücksprache mit dem Land Kärnten, Abteilung 10 L, Unterabteilung Agrartechnik, wurden die 
Investitionskosten mit € 660.000,-- festgesetzt.  
Sein Dank gilt LR DI Christian Benger für die Unterstützung aus Mitteln des Agrarreferats in Höhe von € 
247.500,-- und LH-Stvin Dr.in Gabi Schaunig aus Bedarfszuweisungsmitteln außerhalb des Rahmens in Höhe 
von € 198.000,--. Einstimmig beschließt der Gemeinderat den Finanzierungsplan Straßensanierung 
2016 mit einem Investitions- und Finanzierungsplan von je € 660.000,--.  
 

2. Nachtragsvoranschlag 2016 
Dazu wird berichtet, dass gemäß § 88 der Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung (K-AGO) ein 
Nachtragsvoranschlag zu beschließen ist, wenn durch außerplanmäßige oder überplanmäßige Ausgaben der 
Voranschlag wesentlich ausgeweitet oder droht, eine wesentliche Störung des Ausgleichs des Voranschlages 
vorliegt. Da diese außer- oder überplanmäßigen Ausgaben seit dem Beschluss des 1. Nachtragsvoran-
schlages 2016 bei den Budgetansätzen in den einzelnen Gruppen zum Teil schlagend werden, ist der 
Voranschlag 2016 im 2. Nachtragsvoranschlag 2016 anzupassen.  
 
Der ordentliche Haushalt ist im Voranschlag 2016 durch die Erweiterung des 2. Nachtragsvoranschlages 
2016 einnahmen- und ausgabenseitig ausgeglichen. Größere Veränderungen gab es insbesondere in den 
Gruppen 0-Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung; Hauptverwaltung Zentralamt, 2-Unterricht, 
Erziehung, Sport und Wissenschaften, 3-Kunst, Kultur und Kultus, 4-Soziale Wohlfahrt und 
Wohnbauförderung, 6-Straßen- und Wasserbau, Verkehr, 7-Wirtschaftsförderung, 8-Dienstleistungen und 9-
Finanzwirtschaft, Buchhalterische Veranschlagungen. 
 
Bei den außerordentlichen Ausgaben schlagen sich die Erhöhung der Fördermittel Abteilung 10 L – 
Agrartechnik, die Verminderung der KBO-Mittel und des inneren Darlehens beim Projekt 
Straßensanierungsprogramm 2016 nieder.  
 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat den 2. Nachtragsvoranschlag 2016 im ordentlichen Haushalt bei den 
Einnahmen und Ausgaben von € 6,426.400,-- um € 67.700,-- auf  
€ 6,494.100,-- und im außerordentlichen Haushalt bei den Einnahmen und Ausgaben von € 1,270.900,-- um € 
58.800,-- auf € 1,327.700,--.   
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Erweiterung mittelfristiger Investitionsplan 2016 – 2020 
Dazu berichtet der Bürgermeister, dass der beschlossene mittelfristige Investitionsplan 2016 – 2020 um die 
Vorhaben „Erweiterung Straßenbeleuchtung“ mit Einnahmen und Ausgaben von je € 27.300,-- in den Jahren 
2016 und 2017 und „Straßensanierungsprogramm“ mit Einnahmen und Ausgaben von je € 660.000,-- im Jahr 
2016 erweitert werden. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erweiterung mittelfristiger Investitionsplan 
2016 – 2020.  
 
Ergebnis der 
Landwirtschaftskammerwahl  GEMEINDE 
LIEBENFELS  
 
 
 
Schlüsselübergabe in der Wohnanlage 
Sportplatzstraße 
 

Am Mittwoch, dem 14. September 2016, 
erfolgte die Schlüsselübergabe an 16 Mieter in 
der Sportplatzstraße 16 und 16a in Liebenfels.  
An der netten, von einer kleinen Abordnung der 
Musikschule Liebenfels umrahmten 
Einweihungsfeier nahmen neben LAbg. Bgm. 
Klaus Köchl auch Dir. Josef Winkler, 
Aufsichtsrätin der Landeswohnbau Kärnten-
Neue Heimat Mag. Verena Kogler, Prok. 
Wolfgang Ruschitzka, Pfarrer Mag. Antony 
Valiaparambil, der die Segnung der neuen 
Wohnanlage vornahm, Mitglieder des Gemeindevorstandes und des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Liebenfels sowie weitere Ehrengäste teil.  
Mit der Fertigstellung der nunmehr 3. Baustufe sind in der Sportplatzstraße insgesamt 40 Wohnungen an 
Mieter übergeben worden. Mit dem Bau der 4. und letzten Baustufe mit 21 Wohneinheiten wird im Jahr 2017 
begonnen werden. Die gesamten Baukosten für die 3. Baustufe, an der 19 Firmen beteiligt waren, betrugen € 
2,1 Mio. Im Anschluss an die Schlüsselübergabe wurden die Mieter zu einer kleinen Jause in das Sportcafe 
Tschopp eingeladen. Im Rahmen der Einweihungsfeier konnte die vom Liebenfelser Architekturbüro Egger & 
Partner geplante Wohnanlage mit den Wohnräumen kurz besichtigt werden. Die Wohnanlage wurde 
barrierefrei errichtet und wird mit Fernwärme umweltfreundlich beheizt.   
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Die GRÜNE Seite der Marktgemeinde Liebenfels  
 

Mülltrennen ja bitte! 

Ob Biomüll oder Glas – in den Restmülltonnen landen immer noch zu viele Wertstoffe 

Mülltrennung von Verpackungen leicht gemacht: 

- Altpapier, Plastikflaschen und Verbundkartons sowie Biomüll können direkt beim Haus entsorgt werden. 

- Metall- und Aluminiumverpackungen (Dosen) und Glasverpackungen können haushaltsnah bei den zahlreichen 

Sammelstellen entsorgt werden. 

 
Blick in eine Restmülltonne - so bitte nicht! 

Warum wird das Potential  eigentlich nicht 
ausgeschöpft? 

 
Ganz einfach: viele Personen sind einfach zu 

bequem oder desinteressiert. 
 

Dabei ist das Vortrennen von Müll ganz einfach 
und nicht zeitintensiv: Im Keller, Abstellraum oder 
in der Garage sammeln Sie Ihre diversen Altstoffe 
in Behältnissen (Taschen) vor und wenn diese voll 

sind, werfen Sie diese in die richtige Tonne. 
 

Biomüll 

Biomüll findet sich nach wie vor mit bis zu 30% im Restmüll! Das ist schade - somit geht Material zur Herstellung von 

Komposterde verloren. Dieser natürliche Dünger kann in der Landwirtschaft und in Gärtnereien verwendet werden. 

Achtung: Biomüll bitte nicht in Plastiksäcken in die Biotonne werfen = Störstoff! 

Je besser Sie trennen, umso weniger oft muss Ihre Restmülltonne entleert werden. Somit sparen Sie bei 

gewissenhafter Mülltrennung auch bares Geld! 

_______________________________________________________________________________ 
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GEFALLENENGEDENKFEIERder MARKTGEMEINDE LIEBENFELS in SÖRG  
 
Am 14. Oktober 2016 fand die schon 
traditionelle Gefallenengedenkfeier, diesmal 
in der Ortschaft Sörg statt. Im feierlichen 
Fackelzug marschierten die teilnehmenden 
Gruppen von der Volksschule Sörg zur 
Kirche. 
Kulturausschussobmann GV Ing. Rudolf 
Planton konnte dazu die anwesenden 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
aus Sörg und den umliegenden Ortschaften 
sowie die Mitwirkenden an der Veranstaltung 
herzlich begrüßen und willkommen heißen. 
 
Neben Bgm. LAbg. Klaus Köchl nahmen 
Vizebgm. Werner Ruhdorfer sowie die Gemeinderäte Christian Scherwitzl, Dieter Egger und Ferdinand 
Kernmaier an der Veranstaltung teil. 
Im Mittelpunkt der Ansprache von Bgm. Köchl stand die Erinnerung an 2 furchtbare Weltkriege und des für 
Kärnten wichtigen Abwehrkampfes, die viele Opfer forderten. Für uns ist es gleichzeitig Verpflichtung und 
Mahnung, unsere Demokratie und den Frieden im Lande aufrechtzuerhalten. 
Der Nationalfeiertag am 26. Oktober soll zudem an unsere Identität für ein freies und geeintes Österreich 
erinnern. 
Kinder der Volksschule Sörg erinnerten in Gedichten an unsere schöne Heimat Kärnten. 
Pfarrer Quendler zelebrierte die Segnung und erinnerte an das große Leid, das uns kriegerische 
Auseinandersetzungen bringen.  
Zu den Klängen des „Guten Kameraden“ legten Bgm. Köchl und GV Planton am Kriegerdenkmal einen Kranz 
nieder. 
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung vom Musikverein Glantal Liebenfels und Lieder der 
Singgemeinschaft Sörg ergänzten den kulturellen Teil der Veranstaltung. 
Die Trachtengruppe Sörg, der Kameradschaftsbund Liebenfels, die Landjugend Sörg, die Volksschulkinder 
und die Freiwillige Feuerwehr Sörg gaben der Gefallenengedenkfeier einen schönen und würdigen Rahmen. 
 
Mit dem Dank an alle mitwirkenden Organisationen und den verantwortlichen Personen wurde die 
Gefallenengedenkfeier 2016 in Sörg mit der österreichischen Bundeshymne und mit dem Kärntner Heimatlied 
sehr stimmungsvoll abgeschlossen. 

GV Ing. Rudolf Planton 
 

 
________________________________________________________________________________ 
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70 Jahre Heinz Möseneder - Jubiläumsausstellung 
 
Der gebürtige Niederösterreicher Heinz 
Möseneder lebt mit seiner Familie seit 1971 im 
Pfarrhof in Gradenegg. 
 
Seit 2002 ist der akademische Bildhauer, welcher 
als Kunsterzieher am BG Tanzenberg lehrte, 
freischaffender Künstler. Seine Werke sind 
nahezu auf der ganzen Welt bekannt; so stellte 
er u.a. in Deutschland, Ungarn, Italien, Indien 
und im Metropolitan Museum auf den Philippinen 
aus.  
 
Anlässlich der Jubiläumsausstellung im Oktober 
konnten im Stadthaus in Klagenfurt zahlreiche 
Freunde und Kunstinteressierte 5 Jahrzehnte seines Schaffens, den Islandzyklus sowie seine neuesten Werke 
bestaunen. 
 

                                 DANKESURKUNDE für aktive Brauchtumspflege  
 
Die Direktoren des Brauch-
tumsverbandes Konsul 
Dr.Wolfgang Lattacher und 
Richard Urank haben auf 
der heurigen 
Brauchtumsmesse Frau 
Marion Karnath und Herrn 
Christian Karnath mit einer 
Urkunde den Dank für die 
hervorragenden Leistungen 
auf dem Gebiete der 
Brauchtumspflege für 
Kärnten ausgesprochen. 
 
Die Ehrung nahm die 

Obfrau der Trachtengruppe Sörg, Marion Karnath gemeinsam mit einigen Sörger Trachtenfrauen in ihren 
originalen Trachten mit großer Freude entgegen. 
________________________________________________________________________________ 
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INFOBOX:  
Öffnungszeiten: 
Donnerstag bis Freitag  13:00 - 22:00 Uhr 
Samstag bis Sonntag     11:00 - 22:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

  

Kunst - Kultur – Kulinarik  -  Kunststube Kuhs 
 

Wenn ländliche Idylle, Kulturgenuss und fernöstliche Kulinarik aufeinandertreffen, dann in der Kunststube 
Kuhs! 
 
In Pulst, einem malerischen Örtchen in der 
Gemeinde Liebenfels in Kärnten, kann man  
nicht nur die Seele baumeln lassen, sondern 
sich auch einem besonderen Genuss 
hingeben. Während sich Herz und Augen an 
diversen Kunstobjekten erfreuen, kann man 
seinen Durst stillen oder chinesische 
Spezialitäten verkosten. 
 
In einem Ambiente, wie geschaffen für Kunst, 
Kultur und Kulinarik: Ein altes Landhaus mit 
ehemaligen Ställen und Nebengebäuden 
wurde behutsam adaptiert und mit einem 
modernen, aber stilvollen Gebäude ergänzt, in dem nun die Kunststube ihren Platz gefunden hat. Und dass 
dieser Ort bereits auf eine lange Tradition als Kommunikationszentrum und Stätte der Gastlichkeit verweisen 
kann, macht das Ganze natürlich noch reizvoller, denn es gab hier in früheren Zeiten das Gasthaus Sandwirt. 

 
Und nun ist dieser Ort endlich wieder ein Ort der 
Begegnung und des Genusses - als lokaler 
Treffpunkt für Einheimische und Gäste, für 
Autofahrer, Spaziergänger und Radfahrer - mit der 
einladenden Café-Bar als kleines, feines 
Kulturzentrum mit Vernissagen, Lesungen und 
Musikdarbietungen (ein vielfältiges Programm wird 
geboten) und als Ort für private Feierlichkeiten und 
Feste (die Räumlichkeiten können auch gemietet 
werden) 
 
Auf Ihren/Euren Besuch freuen sich: 
Josef Kuhs, der mit diesem Ort nach einem 
erfolgreichen Berufsleben in der Bauwirtschaft seiner 

Leidenschaft, dem kreativen Arbeiten, einen Platz geschaffen 
hat und seine Frau Jian Qian Wang, die eine wunderbare 
Gastgeberin und Meisterin der feinen chinesischen Küche ist. 
 
Also: Kunst, Kultur und Kulinarik + Kommunikation + 
K(Ch)ina, das ist die einzigartige Kunststube Kuhs! 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

HLW ST.VEIT – INFORMATIONSABEND 
 

Die Höhere Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe St. Veit veranstaltet am Donnerstag, dem 19. Jänner 2017, mit 
Beginn um 18.30 Uhr, einen allgemeinen Informationsabend für alle Schüler und deren Eltern. Bei dieser Info-Veranstaltung 
gibt es Gelegenheit, das sehr vielseitige und daher abwechslungsreiche Ausbildungsprogramm an der HLW St. Veit kennen zu 
lernen. Es beinhaltet neben einer umfassenden Kernausbildung (Allgemeinbildung, Wirtschaftsfächer, EDV, Gastronomie, 
Sprachen, Musik und Kreativer Ausdruck) folgende Schwerpunkte: 
 

-jährige Höhere Lehranstalt 
   Internationales Management (3 lebende Fremdsprachen - Wahlmöglichkeit 
   „Englisch als Arbeitssprache“) 
   Umweltmanagement (zusätzliche naturwissenschaftliche Ausbildung) 
 

-jährige Wirtschaftsfachschule 
   Büromanagement und Tourismus  
 

-jährige Wirtschaftsfachschule 

INFORMATION: 
HLW St. Veit/Glan 
Dr.-A.-Lemisch-Straße 15 
Tel.: 04212 437611; www.hlw.at 
hblawb-stveit@lsr-ktn.gv.at 
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Raiffeisen-Bezirksbank St. Veit a. d. Glan – Feldkirchen: Winterzeit ist Bausparzeit 
 

Raiffeisen Bausparen ist eine sichere und attraktive Anlageform. Mit regelmäßig einbezahlten Sparbeträgen, 
Zinsen sowie der staatlichen Bausparprämie verfügen die Sparer nach sechsjähriger Laufzeit über ein 
stattliches Guthaben. Für kleinere Investitionen oder als Basis für ein zinsgünstiges Bauspardarlehen, 
Bausparen lässt bestimmt keine Wünsche offen. 
 

Keine Zeit verlieren und die Chance auf ein Skiwochenende oder ein Paar Atomic Ski 
wahren! 
Holen Sie sich bis 31.12. die volle Prämie. Am 32. Dezember ist es zu spät. 
Darüber hinaus verlost die Raiffeisen Bausparkasse vom 01. bis 31. Dezember 2016 31 
Skiwochenenden in Österreich und 300 Paar Ski von Atomic. Die Teilnahme ist in allen 
Bankstellen der Raiffeisen-Bezirksbank St. Veit a. d. Glan - Feldkirchen durch Ausfüllen 
der Teilnahmekarte möglich sowie auch online unter www.bausparen.at/gewinnspiel. 
 

Mehr Infos zum Bausparen sowie allgemein zum Thema Vorsorge gibt es unter 
vorsorgen.raiffeisen.at sowie in der Bankstelle Liebenfels bei Klaus Hofstätter mit 
seinem Team. Sie erreichen ihn unter 04212 5566 611 sowie unter 
klaus.hofstaetter@rbgk.raiffeisen.at.  
__________________________________________________________________________________________ 
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Die Marktgemeinde Liebenfels feiert mit der älteren Generation 

Jedes Jahr lädt die Marktgemeinde 
Liebenfels die Seniorinnen und 
Pensionisten zur traditionellen Feier 
ein. 
GV Ing. Rudolf Planton konnte auch 
heuer wieder eine große Anzahl 
unserer älteren Generation bei der 
„Zechnerin“ in Miedling herzlich 
willkommen heißen. 
 

„Einige Stunden in froher und 
geselliger Runde und die Sorgen 
des Alltages etwas vergessen“,  
lautet die Devise für diesen 
Nachmittag. Seitens der 
Gemeindevertretung begrüßte GV 
Ing. Rudolf Planton Bgm. LAbg. 
Klaus Köchl und die Gemeinderätin Evelin Maltschnig sowie GR Friedrich Petersmann. 
 

Nach der Andacht von Pfarrer Quendler dankte Bgm. LAbg. Klaus Köchl der älteren Generation für ihre 
Leistungen, die sie in ihrem Leben erbracht haben und noch immer erbringen. Für die Gemeinde Liebenfels ist 
es wichtig, auf die älteren  Bürgerinnen und Bürger nicht zu vergessen. Nahversorgung, Arzt und Apotheke 
sowie betreutes Wohnen sind Einrichtungen, die vor allem für die  ältere Generation besonders wichtig sind. 
 

Buntes Kulturprogramm 
Der Gemischte Chor Liebenfels mit Chorleiterin Christine Schwarzl und Obmann Karl Huber erfreute mit 
Liedbeiträgen und Angelika Zedrosser und Christine Witrich trugen lustige und besinnliche Gedichte vor. 
Die Kindervolkstanzgruppe „Glantaler Spatzen“ mit Obfrau Silvia Egger  und das Volksmusikensemble der 
Musikschule Liebenfels mit Leiterin Elisabeth Schweizer, ergänzten mit Tanz und Musikbeiträgen das 
kulturelle Programm des Nachmittags.  
Ein köstliches Mittagessen von der „Zechnerin“ und selbstgebackene Mehlspeisen, gespendet von den 
Bänderhutfrauen Liebenfels mit Obfrau Traudi Brandhuber bildeten den kulinarischen Rahmen dieser 
Veranstaltung.                                                                                                                                                    GV Ing. Rudolf Planton  
 

  
 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
Foto oben: Die ältesten Besucher -  Pugl Adelheid und Siegfried Kulterer  - oben rechts: Geburtstagskind Franz Gratzer 
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RADELSDORFER DORFFEST mit FELDMESSE  
 
Bereits zum 4. Mal fand heuer das 
Radelsdorfer Dorffest mit Feldmesse 
am Betriebsgelände der Firma 
Dachdeckerei und Spenglerei 
Taumberger GmbH statt. 
 
Besonderer Dank gilt Familie 
Taumberger, die nicht nur bereit war, 
Räumlichkeiten und Vorplatz zur 
Verfügung zu stellen, sondern auch die 
Getränke für die anschließende Agape 
spendete!  
 
Die von Pfarrer Antony zelebrierte 
Messe wurde vom MGV Kornblume 
Liebenfels/ Leitung Peter Müller 
feierlich umrahmt. Ihnen ein herzliches 
Dankeschön, da sie auch noch später, 
beim gemütlichen Beisammensein, die Gäste mit ihrem breiten Liederrepertoire verwöhnten und der Tag bei 
Brötchen, Torten und Kuchen gesellig ausklingen konnte.  Allen Spendern und helfenden Händen möchten wir 
an dieser Stelle nochmals von Herzen für ihre tatkräftige Unterstützung danken - ganz besonders jenen 
Radelsdorferinnen und Radelsdorfern, die sich alljährlich um das Gelingen dieses Festes bemühen. 
 
Der Reinerlös in Höhe von € 1.300,-- wurde, wie auch in den Vorjahren, einem wohltätigen Zweck zur 
Verfügung gestellt. Gemeinsam mit Pfarrer Antony wurde beschlossen, den Betrag der Kärntner Kinder-
Krebshilfe zu spenden. So wurde am 10. August 2016 ein Scheck an Frau Margit Binder, die Beauftragte für 
den Bezirk St. Veit/Glan, übergeben.                                                                                                                        Andrea Dorfer  

                                                                           
TRACHTENGRUPPE SÖRG  
 
Im September lud die Trachtengruppe Sörg zur 
feierlichen Segnung des neu renovierten 
Neubauerkreuzes nach Pflausach, in Liebenfels. Der 
Einladung folgten zahlreiche Gäste, darunter auch viele 
Ehrengäste, wie Bezirkshauptfrau Dr. Claudia Egger 
Grillitsch mit Gatten NAbg. Fritz Grillitsch, Bgm. LAbg. 
Klaus Köchl, Direktoren des Kärntner 
Brauchtumsverbandes Konsul Dr. Wolfgang Lattacher 
und Richard Urank sowie mehrere Vertreter des 
Kärntner Bildungswerkes.  
Auf Initiative der Trachtengruppe Sörg, unter der  
Obfrau Marion Karnath, und der Besitzerfamilie Gerti 
Topitschnig/Claudia Egger-Grillitsch, wurde das Kreuz in 
Pflausach durch Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Liebenfels renoviert und durch die Malerin Eva Hammer 
aus Maria Saal künstlerisch vollendet. 
 
Bei herrlichem Herbstwetter erfolgte am Vormittag die Enthüllung und Segnung durch Hochwürden  Pfarrer 
Herbert Quendler,  die heilige Messe wurde von dem Ensemble  MUSAIK und der Singgemeinschaft Sörg 
musikalisch umrahmt. Im Anschluss daran fand ein kurzer offizieller Teil statt und abschließend ein 
gemütliches Beisammensein bei Speis und Trank. Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste, Mitwirkenden 
und die Mitglieder der Trachtengruppe Sörg! 
Erstmalig packten im August einige Damen unserer Trachtengruppe die Laufschuhe aus und nahmen 
erfolgreich am Fitness-Event „Kärnten läuft“, in der Kategorie „Nordic Walking“ teil. Gratulation! 
Ein jährlicher Fixpunkt war auch wieder  die Teilnahme am Eröffnungsumzug des St. Veiter Wiesenmarktes. 
                                                                              Marlies Pirker 

v.l.: Dorfer,Eberhard, Binder, Rainer, Kopeinig, Taumberger, Lungkofler 
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BLUMENOLYMPIADE 2016   Verleihung der Urkunden  
 
Am 8. November wurde im Gasthaus Harterwirt in Hart die Verleihung der Urkunden an die Teilnehmer 
vorgenommen.  
Der Obmann des Kulturausschusses, GV Ing. Rudi Planton, konnte neben den Preisträgern Bgm. LAbg. Klaus 
Köchl, Vzbgm. Werner Ruhdorfer und Herrn Walter Sattler von der Erlebnisgärtnerei Sattler in Völkermarkt 
begrüßen, der neben einem Vortrag „rund um den Garten“ die preisgekrönte Blumenpracht präsentierte.    
Nach der Überreichung der Urkunden und einem Blumengruß gab es bei einem kleinen Imbiss noch 
genügend Gesprächsstoff über die heurige Blumenpracht sowie über neue Ideen für`s kommende Jahr.   

 
 
Kategorie Bauernhöfe und Buschenschank 
1. Herta Kircher, Freundsam 
2. Anita und Maria Kircher, Grassendorf 
3. Angelika Wastian, Grassendorf 
3. Erika Reiner, Wasai 
 
 
 

 
Gewerbebetriebe und Pensionen 
1. Nadja Klocker, Sörg – gleichzeitig auch Regionalsiegerin 
2. Marlies Pirker 
  

 
 
Kategorie Privathäuser mit Balkon und Garten 
1. Ruth Moitzi, Reidenau 
2. Margarethe Wilhelmer, Liebenfels 
3. Christine und Markus Größing, Pulst 
 

 
Fenster-Blumenschmuck 
1. Hannelore Walchensteiner, Liebenfels 
2. Michaela Haberl, Hoch-Liebenfels 
3. Renate Leitner, Liebenfels 
 

 
 
 
Gartenparadiese 
1. Sonja Grayer-Luggauer, Hoch-Liebenfels 
2. Daniela Thaler, Pulst 
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FEUERWEHREN LIEBENFELS  
 
Feuerwehren üben in der mobilen Brandsimulationsanlage 
 
Feuerwehreinsätze können Menschenleben retten. Atemschutzträger sind nicht nur theoretisch und durch 
regelmäßig stattfindende Übungen geschult, der Bezirk St. Veit an der Glan mietete darüber hinaus am 7. und 
8. Oktober zum wiederholten Male eine mobile Brandsimulationsanlage aus Deutschland an. (Übrigens der 
einzige Bezirk in Kärnten) 
 
Auch die Feuerwehren der Marktgemeinde Liebenfels haben zwei Atemschutztrupps entsendet.  
 

Ein Ausbildner begleitete die Truppe von 
der Einweisung, der Übung selbst bis hin 
zur Nachbesprechung. Vom Leitstand 
aus wurden Situationen, wie 
Stiegenbrand, Zimmerbrand, brennende 
Gasleitung, Flash-over (Feuerwalze) u. s 
w. mittels Gasbrenner nachgestellt.  
 
Der Trupp, der aus 3 Atemschutzträgern 
bestand, musste in der Anlage zum 
Brandherd vordringen und das Feuer 
bekämpfen. Ein Einsatz kann bis zu 20 
Minuten dauern.Ein Löscherfolg wird 
dann durch kleiner werdende Flammen 
dargestellt. 
  
Aus diesem Leitstand wurden aber auch 
die Atemschutzträger permanent durch 
Fenster beobachtet und auf einen 
eventuellen Notfall konnte dann sofort 

reagiert werden. Dass ein Feuerwehrarzt durchgehend anwesend war, ist laut Betreiber eine erfreuliche 
Ausnahme. Bei dieser Übung ging es nicht nur um die praktischen Fähigkeiten, sondern viel mehr um die 
Bewältigung einer extremen Stresssituation, wie sie bei jedem Einsatz vorkommen kann. 
 

Knieend, ohne Sicht, 
eingeschränkt in der 
Bewegung durch 
schwere Kleidung, 

Pressluftflaschen, 
Hochdruckschlauch 

mit Strahlrohr und bei 
einem Flash-over mit 
Temperaturen bis zu 
800 Grad wurden  
unsere Kameraden bis 
an ihre Grenzen 
belastet,  aber sie 
haben kühlen Kopf 
bewahrt.     Dr. Haberl 
Ferdinand 
 
 
Foto links: Feuerwehr 
Liebenfels:  Moser Ch., 
Hartl Ch., Eberhard Ch., 
Galler A. 

Feuerwehr Sörg:  Habernig S.,  Wieser S,. Maier H. 
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BIMBULLI KINDERGRUPPE und OKI DOKI KINDERHORT 
                   Neues  aus der BIMBULLI gem. Kinderbetreuungs-GmbH 
  
 
Die Bimbulli GmbH berichtet von einem ereignisreichen, guten und lustigen Start ins Jahr 2016/17 
 
Besuch der Kärntner Landesregierung 
Unsere Kindergarteninspektorin Frau Iris Raunig besuchte uns mit 
ihrem Team der Abtl. 6 der Kärntner Landesregierung, um den 
Umbau zu bewilligen. Natürlich nützten wir die Gelegenheit und 
brachten ihnen mit den Kindern ein Ständchen.   
 
Hervis Feldkirchen unterstützt die Sicherheit im Kindergarten 
Bimbulli in Liebenfels 
Die Sicherheit unserer Kinder im Kindergarten ist für die GF Brigitte 
Eberhard eines der wichtigsten Dinge. Damit die Kinder mit ihren 

Laufrädern sicher unter-
wegs sind, wurden 
Fahrradhelme ange-
kauft. Weitere wurden 
von GF Raphael Lamzari  der Firma Hervis Feldkirchen 
gesponsert. Das Team und die Kinder bedanken sich recht 
herzlich. 
 
Laternenfest im KIGA Sörg 
„Ich gehe mit meiner Laterne“ . . . Mit diesem Lied begrüßten die 
Sörger Kindergartenkinder Eltern, Verwandte und Freunde, die 
zahlreich zum Laternenfest gekommen waren. In einem langen, 
stimmungsvollen Laternenzug, begleitet vom Glockengeläut, ging 
es zur Sörger Kirche, wo wir von Herrn Pfarrer Herbert Quendler 
erwartet wurden. Nach einer kurzen, von den Kindern gestalteten 
Andacht, klang der Abend beim Teilen von selbstgebackenen 

Lebkuchengänsen und einer Tasse 
warmen Kinderpunsch stimmungsvoll 
aus. 
Herzlichen Dank Herrn Burkhard 
Kreuzer für das Orgelspiel und den 
Kindern der STB Sörg mit ihrer 
Pädagogin Victoria für das Mitgestalten 
der Andacht. 
 

 
 
 
 
 
 

Maronibraten im Kindergarten  
Am Mittwoch, 16.11. 2016 besuchte uns Herr Eberhard Helmut im 
Kindergarten. Mit im Gepäck hatte er einen Ofen zum Maroni braten und 
viele köstliche Maroni. Herzlichen Dank für diese nette Überraschung. 
Die heißen Maroni haben vorzüglich geschmeckt.           

                                                                                                                                                                                                           Brigitte Eberhard, GF 
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BIMBULLI KINDERGRUPPE und OKI DOKI KINDERHORT 
                   Neues  aus der BIMBULLI gem. Kinderbetreuungs-GmbH 
  
 
          
Halloweenparty in der STB-Sörg 
In der STB-Sörg ging es einen Nachmittag lang sehr 
gruselig zu. Natürlich durften dabei Grusel-

geschichten, lustige 
Spiele sowie Kröten-
schleim und Spin-
nennetz nicht fehlen. 
 
Laternenfeste in 
Liebenfels 
Natürlich gab es auch in Liebenfels vom Kindergarten und vom Schülerhort 
Oki-Doki gemeinsam mit den kleinen Bimbullis je ein stimmungsvolles 
Laternenfest.  
Pfarrer Antony feierte mit uns und gemeinsam mit den vielen Eltern und 
Verwandten war er von den wundervollen Darbietungen der Kinder 
(Martinslieder, Tänze, Schattenspiel) begeistert. Bevor zum Schluss die 
Martinsgänse geteilt wurden, zog ein wunderschöner Laternenzug durch 
Liebenfels. 
 

Erntedankfest im 
Kindergarten 
Liebenfels 
Im Oktober wurde mit 
den Kindern im 
Kindergarten das Thema 
„Ernte“ und „Erntedank“ 
sowie die Dankbarkeit 
und Wertschätzung 
gegenüber dem Essen 
besprochen. 
 
Dazu feierten wir am 20. 
Oktober mit Pfarrer 
Antony das Ernte-
dankfest. 
 

 
Babytreff in Liebenfels 
Der Babytreff in unserer Kindergruppe mit Kollegin 
Lissi wird von den Eltern sehr gut angenommen. 
Wir können sehr viele neue Erdenbürger von 
Liebenfels und Umgebung begrüßen und freuen 
uns schon auf die nächsten Treffen jeweils jeden 3. 
Montag im Monat von 15.00 bis 16.30 Uhr – 
Termine : 
 

16. Jänner, 20. Februar, 20. März, 24. April, 15. 
Mai, 19. Juni 

 
Alle Infos finden sie nun aktuell auf www.bimbulli.at 
E-Mailadresse: kinderbetreuung@bimbulli.at  
                                                                                             Eberhard Brigitte, GF Bimbulli gemeinnützige Kinderbetreuungs-GmbH                                                                                
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VOLKSSCHULE SÖRG - Für das Leben lernen wir - Vielfältige Angebote für unsere 
SchülerInnen  
 
Wir wollen den Kindern Werte vermitteln, die sie befähigen, den Lebensalltag gut zu bewältigen. 
Zum Schulbeginn haben wir  unsere neuen Schulanfänger zu einem Lese-, Kennenlern- und 
Erlebniswandertag zum Tatschnigteich eingeladen. 

 
Als ÖKOLOG-, Klimaschutz- und Umweltzeichenschule dürfen  
unsere SchülerInnen an folgenden Workshops teilnehmen: 

Herstellen unseres Sörger Schulkräutersalzes und 
Schulkräutertees mit Kräuterpädagogin Ch. Pirker. 
Backen von Karottenmuffins mit Frau G. Maier. 
Backen von Dinkelweckerln mit T. Kampus und Herstellen von 

Topfenaufstrichen. 
 
Danke an die 
Sponsoren: Fam. Gratzer und Fam. Erian! 
Wir freuten uns auch über den Besuch der Bildungsreferenten  Frau 
Maltschnig und Hr.  Topitschnig. Sie brachten bäuerliche Produkte 
mit und vermittelten den Kindern, worauf sie achten müssen, wenn 
sie regionale Lebensmittel einkaufen wollen. Wir durften auch einige 
Spezialitäten verkosten. 

 
Mit der Wasserschullehrerin B. Bernhard forschten die 
Kinder der 3. und 4. Schulstufe an stehenden und 
fließenden Gewässern.  Den Kindern wurde essentielles 
Wissen rund um das Wasser und der bewusste Umgang 

mit dieser Res-
source vermittelt.   
 
Aber auch die 
Kinder der 2. Schul-
stufe forschen und 
experimentieren mit 
Koll. Marktl  eine  
Stunde wöchentlich. 
 
Sie sind fasziniert von den physikalischen und chemischen 
Phänomenen. 
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Die Bewegungsangebote in der Pause, Hopsi Hopper im 
Unterricht, Geräteturnen in der STB mit V. Jabornig,  aber auch 
Schwimmen, Ski fahren und Eislaufen sind wichtige 
Bestandteile unseres Schulalltages. Nach Bewegungseinheiten 
fällt das Lernen in allen Gegenständen leichter. 

 
Das Lesen wird den Kindern mit verschiedenen 
Belohnungssystemen schmackhaft gemacht. Lesekompetenz ist  
Voraussetzung für weiteren Bildungserwerb. 
 
Es freut uns sehr, dass unsere Schule – die 
einzige eLSA zertifizierte Volksschule in Kärnten 
– zu Schulbeginn bei der e-Learning 
Bundeskonferenz in Eisenstadt vom 
Bundesministerium die Auszeichnung „e 
Education EXPERT SCHULE“ erhalten hat. Koll. 
Peter Waldl durfte die Auszeichnung im Namen 
der Schule entgegennehmen. So wurde unsere 
Aufgeschlossenheit zu neuen Medien belohnt. 
 
Immer wieder nehmen wir bei kirchlichen und 
örtlichen Festen teil und gestalten diese mit: 
Erntedank, Gefallenengedenkfeier, 
Martinsmesse,…..  
 
Die sozialen Kompetenzen werden dadurch 
gefestigt und ebenso die Verbundenheit zum 
Heimatort. In der Vorweihnachtszeit gestalteten 
wir eine besinnliche Stunde im Altersheim 
Sonnhang.  
 
Die Kinder verteilten im Anschluss kleine 
Basteleien und Teelichter.  Es ist uns wichtig, 
dass die Kinder auch älteren Menschen gerne 
eine kleine Freude bereiten. 
 
Da alle aktiv in der Schulgemeinschaft 
mitarbeiten, freuen wir uns auf viele weitere 
Aktionen in diesem Schuljahr.                                                                                                                           
VDin Hannelore Haberl  
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VOLKSSCHULE LIEBENFELS 
 
Schulbeginn einmal anders – dies war in diesem Jahr das Motto am diesjährigen Schulanfang. Das 
Schulforum der Volksschule Liebenfels (bestehend aus KlassenelternvertreterInnen und LehrerInnen) 
beschloss einstimmig, den Schulbeginn im Schuljahr 2016/2017 vorzuverlegen.  Auch die Mehrheit der Eltern 
stimmte bei einer Befragung für den frühzeitigen Beginn. Statt am 12.September, trafen sich Schüler, Eltern 
und LehrerInnen bereits am 7. September im Turnsaal der Volksschule. Nach der Klasseneinteilung, wurde 
gemeinsam mit Pfarrer Antony  und vielen Eltern die Schulmesse im  Seelsorgezentrum gefeiert. 

Foto oben Schulanfänger der 1A Klasse                                              Foto oben – Schulanfänger der 1B Klasse    
Durch den frühzeitigen Schulbeginn hatten wir die Möglichkeit, die sogenannten „Zwickeltage „ im Oktober und 
November in  Herbstferien umzuwandeln. Die Zerrissenheit des Schulbetriebes durch diese Fenstertage 
konnte somit umgangen werden, und für eine sinnvolle Erholungsphase für alle genützt werden. Trotz der 
Herbstferien verlor man in Liebenfels durch den Frühbeginn der Schule keinen einzigen Schultag! 
 
26. Oktoberfeier – ein Fest für Frieden 
„ I am from Austria „ -  ein Bekenntnis an Österreich - 
schallte es aus den Lautsprechern im Turnsaal der 
Volksschule Liebenfels. Einige Wochen lang 
beschäftigten sich die Kinder mit dem Thema Krieg und 
Frieden. Direktor Leitner bedankte sich bei allen Helfern 
und Kindern für die tolle Vorbereitung und Durchführung 
dieser Feier. Sein Dank ging jedoch auch an 
„Österreich“, da wir bereits seit über 60 Jahren in 
Frieden leben dürfen. Für den festlichen Charakter 
dieser Feier trug auch die Anwesenheit der 
Bänderhutfrauen Liebenfels und der Mitglieder vom  Kameradschaftsbund bei. Auch Pfarrer Antony und BGM 
Köchl konnten mit einem herzlichen „Grüß di“ begrüßt werden.  Als gesangliche Unterstützung war auch die 
sogenannte „Liebenfelser Landjugend“ (Senioren aus dem Betreubaren Wohnen Liebenfels) mit dabei. Eltern, 
Großeltern und Freunde der Schule waren von den Gedichten, Sprechstücken und Liedern begeistert. Neben 
der richtigen Bundeshymne, wurde auch eine Rap – Version gesungen. Den Abschluss bildete ein 
selbsterfundenes Stück der 4. Klasse, welches mit den Worten „Österreich ist frei“ endete. Mit dem Lied „We 
are the world“  beendeten wir unser Friedensfest. Alle im Saal sangen mit und reichten sich friedlich die 
Hände.         
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VS LIEBENFELS  
 
Adventstand in Pulst 
 

Unsere neue Werklehrerin Gudrun 
Edlinger legte gemeinsam mit 
engagierten Eltern, den Kindern und 
dem gesamten Lehrerteam der 
Volksschule  Liebenfels einen super 
Start hin. In vielen Bastelstunden 
(auch am Nachmittag) wurde 
Weihnachtsdekoration für den 
Verkauf beim Pulster Adventstand 
gefertigt! Der Reinerlös des Standes 
der Volksschule Liebenfels dient der 
Mitfinanzierung des Besuches im 
Stadttheater Klagenfurt am 
23.12.2016! Gemeinsam mit Frau 
Bacher aus Pulst wurde ein schöner, 
riesiger Adventkranz für die Schule 
gebunden. Am 1. Adventsonntag wurde die Heilige Messe in der Pfarrkirche Pulst durch die Volksschule 
Liebenfels gestaltet. Auch unsere Senioren waren wieder mit viel Begeisterung dabei.           VD Gerold Leitner  
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VEREINE – Beiträge aus dem Liebenfelser Vereinsleben   
 

GSC Zweigverein Tennis 
 
Die 21. Tennis Gemeindemeisterschaften wurden vom 25.08 - 24.09, dank der zahlreichen Sponsoren, auf der 
Anlage des GSC durchgeführt. Das Organisation-TEAM bestehend aus Obmann Oliver Radl, Stellvertreter 
Brunner Bernhard, Kassier Claudia Bein und Carolin Radl leistete hervorragende Arbeit und war stets um 
einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung bemüht.  
So konnte u. a. die Buchung der Tennisplätze über die  neue GSC Tennis Homepage www.gsc-tennis.at 
von jedem Spieler selbständig vorgenommen werden.  
 
Ein Teilnehmerrekord an Anmeldungen konnte in diesem Jahr verzeichnet werden. Aufgrund des Kinder und 
NEU eingeführten Hobbyturnier Modus kämpften 68 Teilnehmer in 12 Bewerben um die Meistertitel.  
 
MEISTER Damen Einzel  Karin Fritz und  Meister Herren Einzel Wolfgang Gratzer.  
 
 
Weitere Gemeindemeister sind: 
 
• Damen Doppel:    Julia Brunner / Claudia Bein 
• Herren Doppel:    Wolfgang Gratzer / Wolfgang Schwarzl 
• Mixed Doppel:    Julia Brunner / Arno Kozelsky 
• Herren Einzel (Nebenrunde)  Bernhard Brunner 
• Damen Hobby:   Astrid Nott 
• Herren Hobby:   Ali Skahic 
• Kinder:     Schneider Florian, Martina Roth, Christian Kircher 
 
Der GSC Zweigverein Tennis ist auf der Suche nach einem „Platzwart“ für die Saison 2017 – für Informationen 
und Interesse bitte bis 31.01.2017 bei Oliver RADL unter 0664 60503614 melden 
 
 
Weiters wurde heuer der seit über 40 Jahren bestehende Doppelplatz erfolgreich generalsaniert. Besonders 
hervorzuheben ist der persönliche Einsatz von Obm.Stv. Brunner Bernhard, das Engagement der 
Marktgemeinde Liebenfels sowie der Sportunion Kärnten, sowie der Abteilung für Sportstättenbau des Landes 
Kärnten. Finanziert würde das Projekt zu 50% aus Förderungen der eben erwähnten Institutionen und zu 50% 
aus Eigenmittel. Somit kann der Zweigverein Tennis auch in den kommenden Jahren einen reibungslosen 
Ablauf garantieren und für das Wohl seiner bestehenden Mitglieder und die, die es noch werden möchten 
Sorge tragen.  
 
Der GSC Zweigverein Tennis wünscht somit FROHE WEIHNACHTEN und lädt schon jetzt zum 
Besuch des KINDERFASCHING 2017 am 26.Februar im Kultursaal  
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40 Jahre Camphill Liebenfels  
 

Bei wunderschönem Herbstwetter feierte die Camphill 
Gemeinschaft Liebenfels im September „40 Jahr Jubiläum“ 
in Pflausach. Schülerinnen der 3DHW der HLW St. Veit 
begrüßten unsere Gäste mit einem Cocktail und 
unterstützten uns im Servicebereich. Herzlichen Dank an 
Frau Mag. Thaler, Frau Mag. Grojer, Frau Mag. Windbichler 
und den SchülerInnen für die großartige Hilfe.   
 

Camphill Liebenfels wurde 1976 von der Lehrerin und 
Künstlerin Hanna Follner gegründet. Ihr Gründerimpuls war, 
eine Kulturinsel auf der sozialen Basis mit beeinträchtigen 
Menschen auf Grundlage der Anthroposophie, zu schaffen. 
Die Bildungswerkstatt veranschaulichte die letzten 40 Jahre in Camphill. Das erste Wohnhaus entstand auf 

der Wertsch, und im Jahre 1980 kam  Mossenig mit dem Hügel- 
und Stadelhaus dazu. Im Jahre 1983  wurde in Pflausach ein 
Bauernhof gekauft. Einige unserer Bewohner gestalten seit über 
30 Jahren das Leben in Camphill tatkräftig mit. 53 Bewohner leben 
derzeit in Camphill, sie haben hier Heimat gefunden und sind das 
Herzstück von Camphill geworden. Sie arbeiten in unseren 
Werkstätten, wo sehr viele Produkte hergestellt werden, die zum 
Verkauf angeboten werden.  
 

Die Werkstätten präsentierten ihre Arbeit, und das Interesse der 
Besucher war sehr groß. Bewohner und Mitarbeiter haben die 
Feier mit Gesang und Tanz wunderschön mitgestaltet, und das 

Musikensemble „Musaik“ sorgte für die musikalische Umrahmung.  
Unser Vorstandsvorsitzender DI Helmut Goldmann ist ebenfalls seit 
40 Jahr mit unserer Gemeinschaft verbunden und überbrachte uns 
seine Glückwünsche. Auch Frau Inge Karl, Obfrau des 
Freundeskreises, gratulierte zu unserem Jubiläum, wie auch unser 
Herr Bürgermeister LAbg. Klaus Köchl. Unter den Festgästen konnten 
wir auch Bezirkshauptfrau Dr. Claudia Egger-Grillitsch begrüßen, die 
unserer Einladung in ihre alte Heimat gerne gefolgt ist.  
„Neues kann erst entstehen, wenn wir Vergangenes liebevoll 
loslassen können“. Wir mussten unserer altes Thomas Johannes 
Haus loslassen, da es als Wohnhaus  leider nicht mehr geeignet war. 
Um die zukünftigen Herausforderungen meistern zu können, sowie die Lebenssituationen unserer Bewohner 
besser begleiten zu können, war es notwendig, ein neues barrierefreies Haus zu bauen. Wir haben mit großer 
Freude unser neues „Haus Florian“ im Zuge unseres Jubiläums eingeweiht. Das neue Haus bietet Platz für 10 
Bewohner mit unterschiedlichstem Unterstützungsbedarf. Der Therapieraum wurde durch eine Spende des 
Rotary Club St. Veit  komplett ausgestattet. Wir haben unser neues Haus Florian auch dem Schutz und dem 
Segen Gottes anvertraut und segnen lassen.     
Nach dem Festprogramm und dem Mittagessen gab es Raum für Begegnungen, Führungen und Gespräche. 
Nach Kaffee und Kuchen gab es einen gemütlichen Ausklang mit Musik und Tanz mit der Musikgruppe 

„Ontörner light“. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Sponsoren, 
Kuchenspendern und Helfern, die zum 
großartigen Gelingen des 
Jubiläumsfestes beigetragen haben. 
An alle Mitarbeiter ein herzliches 
Dankeschön, die immer mit sehr viel 
Herz, Liebe und Engagement die 
Betreuung unserer Bewohner das 
ganze Jahr übernehmen. 
                                                                                                                                  
                                  Camphill Liebenfels  
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LANDJUGEND SÖRG  - Aktives Miteinander   
 

Landjugend Sörg goes Landesentscheid 
 

2016 war ein sehr erfolgreiches Jahr für die Landjugend Sörg: Diese konnte nämlich 
an drei Landesentscheiden teilnehmen!  
Bereits im Jänner konnte sich ein Mädelsteam der LJ Sörg mit dem zweiten Platz beim 
Bezirks- Eisstockturnier für den Landesentscheid Eisstock in Villach qualifizieren, wo 
sie dann schlussendlich kärntenweit den achten Platz belegen konnten! 
Aber auch für den Landesentscheid AUGO (Agrar- und Genussolympiade) konnte sich 
ein Team unserer Ortsgruppe qualifizieren. Unser Genussteam erreichte dabei den 7. 
Platz und unser Agrarteam verpasste mit dem 4. Platz nur ganz knapp die 
Qualifikation für den Bundesentscheid 2017 in Kärnten. 
Den 4. Platz konnte sich auch unsere Sabrina Pirker in der Kategorie „vorbereite Rede 
unter 18“ beim Landesentscheid Reden in Spittal sichern. Doch damit nicht genug, das 
Team der LJ Sörg durfte sich über den ausgezeichneten 3. Platz in der Kategorie „Neues Sprachrohr“ freuen. 
 
Sommerfest der Landjugend Sörg 

Am 20. August 2016 fand 
das Sommerfest der 
Landjugend Sörg in Sörg 
statt. Im großen Festzelt 
spielten „Die Himmelberger“ 
und im Discozelt sorgte 
unser DJ Luki für die richtige 
Partystimmung. Tänzerisch 
umrahmt haben die LJ  Zoll-
feld und die LJ Dellach/Drau. 
Wir bedanken uns bei allen 
Gästen, Unterstützern und 
Mitgliedern der Landjugend 
Sörg, ohne die ein solches 
Fest nicht möglich gewesen 
wäre. 

 
Wiesenmarkt 2016 
Auch heuer war die Landjugend 
Sörg wieder mit einem großen, 
wenn nicht sogar dem größten 
Umzugswagen beim 
diesjährigen Wiesenmarktumzug 
vertreten. Drei Tage lang wurde 
am Wagen gearbeitet, um 
diesen im Endeffekt stolz zu 
präsentieren. Rund 40 Mitglieder 
waren dann bei der traditionellen 
Eröffnung des Wiesenmarktes 
dabei und sorgten am Wagen 
für die richtige Stimmung. 

 
Des Weiteren waren wir auch heuer wieder beim Showtober, organisiert 
von der Mediengruppe der Landjugend Kärnten dabei, welcher im St. 
Veiter Festzelt stattfand, dabei.  
Dort präsentierten wir einen traditionellen und einen modernen Tanz und 
konnten uns somit den grandiosen 2. Platz sichern.                        LJ SÖRG 
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Glantschacher Spatzen werden zu „GLANTALER Spatzen“ 
 
Am 19. Feber 2016 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung der Glantschacher Spatzen 
statt. Es wurde eine neue Obfrau bzw. ein neuer Vorstand gewählt. Die Volkstanzgruppe steht 
jetzt unter der Leitung von Volksschullehrerin Silvia Egger.  
 
Sie ist es auch, die im Frühjahr den Eltern der Mitglieder einen Vorschlag zur Namensänderung des Vereins 
vorgelegt hat. Grund dafür ist, dass die Kinder der Tanzgruppe nicht mehr ausschließlich aus Glantschach und 
Umgebung kommen, sondern auch über die Gemeindegrenzen hinaus zuhause sind. Nach Beschluss dieses 
Vorhabens durch die Eltern in Vertretung der Kinder bei der Sommerabschlussfeier am Tatschnig Teich, fand 
die Umbenennung durch die BH St. Veit im September statt. Neuer Name: „Kindervolkstanzgruppe Glantaler 
Spatzen“! 
 
Bei der heurigen Weihnachtsfeier am 2. Dezember im Gasthaus Fam. Habernig wurden die Kinder aus 
diesem Grund neu eingekleidet. Sie bekamen ein neues Outfit mit neuem Logo. Das Logo haben die Kids bei 
unserer Töpferaktion im April selbst gestaltet. Das rote T-Shirt mit der Aufschrift „Glantaler Spatzen“ werden 
die Tänzer und Tänzerinnen schon im nächsten Frühjahr bei der Tanzfortbildung in Cap Wörth vorstellen. 

Neben den Auftritten soll natürlich auch der Spaß und die Gemeinschaft nicht vergessen werden. Aus diesem 
Grund gibt es im Laufe des Vereinsjahres immer wieder gemeinsame Aktivitäten und Ausflüge, wie 
Faschingsfeier, Wanderungen, Basteln…  
 
Im November widmete der Verein seine ganze Energie der Vorbereitung für die Teilnahme am Adventmarkt 
des Vereins Dorfleben Aktiv in Pulst. Die Kinder haben gebastelt und die Eltern haben mitgeholfen und 
gebacken.  
 
Weiters laden wir auch alle tanzinteressierten Mädchen und Buben zum Mitmachen an unseren wöchentlichen 
Proben ein. Jeden Freitag wird von 17 bis 18 Uhr in der Volksschule Sörg unter der Tanzleitung von Diana 
Jantscher geprobt. Freude an Tanz, Bewegung und Gemeinschaft wird im Verein großgeschrieben und das 
Erlernte wird von den Kindern gerne in der Öffentlichkeit präsentiert.  
 
Die nächste Schnupperstunde findet am Freitag, den 24. Feber 2017 statt. Da beginnt nach der Winterpause 
wieder das Tanzleben in der Volkstanzgruppe. Der Vorstand des Vereins nimmt gerne Anfragen zu Auftritten 
bei Geburtstagen, Hochzeiten und Feiern entgegen. 
                                                                              Doris Zleptnig-Illgoutz 
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GEMISCHTER CHOR LIEBENFELS    -  55 Jahre und eine neue CD 
 
Großer Andrang bei der CD-Präsentation des 
Gemischten Chores Liebenfels; unter den 
Gästen begrüßten wir auch LHstv. Dr. in Beate 
Prettner, LAbg. Bgm. Klaus Köchl und den 
Direktor der Raiffeisenbank St. Veit/ 
Feldkirchen Dir. Franz Maier mit Gattin. 
 

Gemeinsam mit Sängerfreunden aus dem Metnitztal, dem 
Gesangsverein  Grades und dem MGV Ingolsthal wurde 

unsere neue CD im voll besetzten Kulturhaus vorgestellt. Musikalisch hat uns der „Wörtherseeklang“ begleitet.  
 
Es war von allen Sängerinnen und Sängern ein Herzenswunsch, anlässlich unseres 55jährigen Bestehens 
eine neue CD zu produzieren. Die CD ist bei allen Sängerinnen und Sängern, aber auch im Friseursalon 
Severin Schmied erhältlich.                                                                                                        Obmann Karl Huber  
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FRAUENRUNDE – SEELSORGEZENTRUM LIEBENFELS 
  
Dr. Michael Ausserwinkler in Liebenfels 
 
Wieder gelang es der FRAUENRUNDE LIEBENFELS, einen namhaften 
Vortragenden für einen ehrenamtlichen Vortrag zu gewinnen:  Dr. Michael 
Ausserwinkler, ehemaliger Bundesminister für Sport und international 
anerkannter Facharzt für Rheumatologie, referierte über sein Fachgebiet 
„Rheuma - Geisel der Menschheit“ am 9. November 2016 im 
Seelsorgezentrum in Liebenfels.  
 
Jede kleinste Ecke wurde mit Stühlen bestückt und trotzdem mussten einige 
Interessierte stehend den Ausführungen des Arztes folgen, der durch seine 
Kompetenz bestach, durch seine ruhige Ausstrahlung automatisch 
Aufmerksamkeit einforderte und durch seine kongenialen Verbindungen 
zwischen Innerer Medizin und dem Krankheitsbild Rheuma vielen Zuhörern 
neue Erkenntnisse vermitteln konnte.  
 
Die Frauenrunde Liebenfels konnte durch die freiwilligen Spenden der 
Besucher wieder einen Betrag an die Hochwassergeschädigten in Afritz auf den Weg schicken und hat so in 
Summe mit zwei Veranstaltungen insgesamt 900 Euro für die betroffenen Familien gesammelt. In diesem 
Sinne bedankt sich die Frauenrunde Liebenfels bei Herrn Dr. Ausserwinkler und bei allen, die mitgeholfen 
haben, anderen zu helfen. Danke!                                                                                              Barbara Rauch
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REITVEREIN SEIDLHOF  -   
Bewegte Saison 
   
Die Turniersaison 2016 hat ein Ende und wir 
blicken voller Stolz auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück: Der Startschuss für die Turniersaison 
2016 fiel heuer Anfang Mai bei dem alljährlichen 
Vielseitigkeitsturnier in Maria Rain beim Reitstall 
Wakonig. Dort konnten Katharina Pink und Guni-
Gundl ihren Landesmeistertitel der ländlichen 
Norikerreiter/-innen aus dem Vorjahr erfolgreich 
verteidigen und Johanna Pirker freute sich bei 
ihrem Vielseitigkeits-Debüt mit Girasole SH über 
die Bronzemedaille.  
 
Auch am Dressurturnier des Reitstalles Besold in St. Donat waren unsere Mädels wieder am Start und 
konnten tolle Platzierungen erreiten.  
 
Doch nicht nur in Kärnten waren die Reiter/-innen vom RV Seidlhof heuer unterwegs, nein, auch in die 
Steiermark zum Reiterhof Olachgut zog es uns diesmal. Die weite Reise hat sich definitiv gelohnt: Katharina 
Pink und Guni-Gundl holten sich in der Klasse L der Noriker und Doris Ploner und Kadunia in der Klasse E der 
Warmblutpferde den Sieg, unser Trainer Bernhard Eicher jun. erritt mit Graciano SH Elmar den dritten Platz in 
der Klasse A der Noriker.  
 
Nächster Halt, next Stop: Dressurturnier am Pferdehof Tiffany in Viktring. Ein großer Teil unserer 
TurnierreiterInnen und –pferde reiste zu diesem Dressurturnier, wo auch der Meisterschaftstitel der Noriker 
vergeben wurde, an. Trotz starker Konkurrenz freuten sich unsere Norikerreiter/-innen Bernhard Eicher jun., 
Carmen Gössinger, Isabella Guttenbrunner, Johanna Pirker und Katharina Pink über tolle Platzierungen.  
 
Der Höhepunkt der heurigen Turniersaison fand abermals in Maria Rain beim Reitstall Wakonig in Form der 
Bundesmeisterschaften der Noriker im Dressur- und Springreiten statt. Bernhard Eicher jun. schaffte mit 
Graciano SH Elmar den grandiosen fünften Platz in der Allgemeinen Klasse der Dressur, Johanna Pirker 
sicherte sich mit Girasole SH den vierten Platz in der Jugend-/Juniorenklasse der Dressur, Isabella 
Guttenbrunner holte sich mit Zirbel Schaunitz den wohlverdienten Vizebundesmeistertitel in der Jugend-
/Juniorenklasse der Dressur und die Kärntner Dressurmannschaft, bestehend aus Bernhand Eicher jun., Silvia 
Gastager, Isabella Guttenbrunner und Katharina Pink holte sich die Bronzemedaille in der Teammeisterschaft.  
Zeitgleich wurden die ländlichen Meisterschaften im Dressurreiten der Haflinger ausgetragen, wo sich Carmen 
Gössinger mit Nero 36 den dritten Platz sicherte. 
 
Der Kampf um den Bundesmeistertitel der Noriker in der Königsdisziplin des Reitsports, dem 
Vielseitigkeitsreiten, wurde heuer im atemberaubenden Reitsportzentrum in Stadl Paura ausgetragen. 
Bernhard Eicher jun. und Graciano SH Elmar krönten sich zum besten Pferd-Reiter-Paar in der Klasse A und 
Johanna Pirker sicherte sich mit Girasole SH souverän die Bronzemedaille in der Klasse Jugend/Junioren. 
 
Doch nicht nur auswärts konnten unsere Reiterinnen und Reiter zeigen, was sie drauf haben. Auch heuer trug 
der RV Seidlhof seine zwei traditionellen Reitertreffen – im Sommer Dressur, im Herbst Dressur und Springen 
– aus. Abermals fanden sich zahlreiche Reiterinnen und Reiter bei uns am Hof ein, um ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Dabei konnten sich unsere Reiter/-innen beim „Heimspiel“ bestens präsentieren.  
 
Winterschlaf? Kennen wir nicht! Auch in der kalten Jahreszeit nehmen wir Trainingsstunden bei renommierten 
Trainern in Anspruch, um im Frühjahr wieder durchzustarten.  
 
Diese Erfolge und Trainings wären ohne unsere Freunde, Gönner und Sponsoren nicht möglich, 
weshalb wir auch diesen ein herzliches DANKE aussprechen möchten und ein gesundes und 
unfallfreies Jahr 2017 wünschen. Besonderer Dank gilt auch der Gemeinde Liebenfels, die unseren 
Verein stets unterstützt, sowie den Eltern, welche den Kindern und Jugendlichen die Ausübung des 
Reitsports ermöglichen                                                                                                                                              Kathie Müller 
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EHRUNGEN TREUER GÄSTE  
 

Bei Familie Martin und Hannelore Haberl vlg. Gragler wurden  
für 10 Jahre geehrt: Robert und Ilona Riedhammer mit Tochter 
Vera aus Teublitz bei Regensburg, BRD – Foto rechts 

 
Bei Familie Gisi 
und Hubert Maier 
vlg. Esslegger 
wurde für 5 Jahre 
Treue,  Familie 
Julia und Franz 
Göppel mit den 
Kindern Moritz und 
Valentin aus 
München geehrt.   
 

 
Ing. Alois und Gerti Sandner vlg. Neubauer feierten 20 Jahre Urlaub 
der Fam. Bösl, Fam. Wentz und Fam. Streichsbier aus Baden 
Württemberg. Foto rechts 

 
Bei Marlies und 
Gerhard Pirker vlg. 
Steiner wurden für 5 
Jahre Daniela und 
Harald Kapeller 
mit den Kindern 
Laura und Hannah 
aus Leonding bei 
Linz geehrt. 
 
 

Vzbgm. Werner Ruhdorfer ehrte bei Familie Klocker, vlg. 
Lackner in Sörg Familie Kindl Reinhard und Karin mit Sohn Lars 
aus Wiesbaden für 35 jährige Treue. Gefeiert wurde mit der 
Familie Klocker sowie weiteren Gästen.  

 
Familie Maier ehrte auch die Familien NOPPL Katrin und 
Josef mit Magdalena, Mathias und Sebastian aus Bayern 
sowie Fam. PELLER Irene und Thomas mit Niklas. 
 
Familie Posarnig vlg. Illmitzer ehren für 10 Jahre 
Urlaubstreue Hr. WILKE Georg, den auch öfter im Jahr 
die Urlaubslust nach Kärnten führt.  
 
 
 
 
 
 
 

 
GV Ing. Rudolf Planton und Vzbgm. Werner Ruhdorfer 
überbrachten den Gästen kleine Präsente und den Dank der 
Marktgemeinde Liebenfels.  
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EHRUNG für 
MESNERDIENSTE  
 

Der Mesner – ein Wort aus dem Lateinischen – 
bedeutet so viel wie - Der, der das Haus hütet“  
wurde für seine ehrenamtliche Tätigkeit im 
Seelsorgezentrum Liebenfels geehrt.  
 

Seine hochwürdigste Exzellenz, unser Bischof 
Dr. Alois Schwarz kam nach Liebenfels um die 
Mesnerinnen und Mesner Gottfried Aspernig, 
Hermengild und Stefan Frank, Ida Stückler und 
Ferdinand "Nante" Haberl zu ehren und ihnen 
im Rahmen eines Festgottesdienstes 
persönlich die Mesner-auszeichnungen zu 
überreichen.  

Für den festlichen Rahmen dieser besonderen Veranstaltung 
sorgten die Kinder der VS Liebenfels, die Senioren aus dem 
betreubaren Wohnen, die Bänderhutfrauen, der MGV 
Liebenfels, die Feuerwehr Liebenfels und viele fleißige Hände 
- . Vergelt's Gott allen die zum Gelingen dieses Tages 
beigetragen haben. 
____________________________________________ 
 

GRATULATION zur Eheschließung  
 

„Das Leben  zu zweit ist ein Abenteuer  -  spannend, 
kurzweilig, lustig, fröhlich, interessant – aber auch 
gelegentlich gefährlich, bedrohlich und beängstigend"  
 

So wünschen wir euch, dass Ihr Euer Abenteuer in vollen 
Zügen genießt und auch die schwierigen Momente mit Bravour 
meistert. 
 

Ganz herzlich gratulieren wir unserem Kollegen Christopher 
Keutschacher und seiner Lisa zur Vermählung am 03. 
September 2016.  
 

Deine Kolleginnen und Kollegen  
 

 
DGKS-BCN 
Nadine Fuchs, BA, 
MA  
 
hat ihr berufsbegleitendes Masterstudium im Bereich 
Gesundheitsmanagement an der Fachhochschule Feldkirchen und das 
Masterstudium im Bereich „Health Care and Social Services Development 
and Management“ an der JAMK University in Finnland mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen. Herzliche Gratulation! 
 
 

Danke 
Im Namen der Kinder und Jugendlichen danken wir sehr herzlich unserem 
Gemeindebürger, Herrn Peter Hinterlassnig, für das gesponserte Tornetz am 
Spielplatz in Pulst.   



___________________________________liebenfelser:in ___________________________________________ 

___________________________________________Seite 41________________________________________ 

SERVICE  
 
 



___________________________________liebenfelser:in ___________________________________________ 

___________________________________________Seite 42________________________________________ 

SERVICE  
 

Kostenlose Notariatssprechtage: Anmeldungen im Gemeindeamt bei Herrn Rainer (DW 21) oder Herrn 
Keutschacher (DW 11) oder direkt beim Notariat St.Veit an der Glan unter 04212/2183 
 

Kostenlose Auskünfte in Rechtssachen: Rechtsanwalt Mag. Michael Huber, Gemeindeamt Liebenfels, 
Terminvereinbarung mit Herrn Rainer (DW 21) oder Herrn Keutschacher (DW 11) 
 

Kostenlose Bauberatung: Anmeldungen im Gemeindeamt bei Herrn Ing. Grojer (DW 17) 
 

Kostenlose Auskünfte über Miet- und Wohnrecht: Rechtsanwältin Mag. Karin Herbst, Arbeiterkammer 
Klagenfurt, Bahnhofplatz 3, Service-Center; Montag und Mittwoch 14.30 bis 16.30 Uhr, Terminvereinbarung 
erforderlich unter Tel. 050 477-2622, telefonische Beratung unter Tel. 050 477-2000 
 

Sozialdienste:  
 
Essen auf Rädern: Anmeldung im Gemeindeamt, bei Hr. Rainer (DW 21) oder Hr. Keutschacher (DW 11). 
 

Verleih von Krankenbetten (beschränkte Anzahl): Anmeldung und Auskünfte im Gemeindeamt, bei Herrn 
Rainer (DW 21) oder Herrn Keutschacher (DW 11) 
 
„Gelber Sack“ 
Die Gemeinde hält dazu fest: Die Kunststoffflaschensammlung (ebenso wie die Sammlung von Metall-, Papier 
und Glasverpackungen) liegt auf Grund der Verpackungsverordnung – eine bundesgesetzliche Regelung – 
ausschließlich in der Zuständigkeit der Wirtschaft bzw. der von der Wirtschaft ins Leben gerufenen 
Verwertungsgesellschaften (ARA, AGR, Reclay, Interseroh, Landbell). Die Gemeinde kann auf die Form und 
Art der Sammlung von Verpackungsstoffen keinen Einfluss nehmen. In die Zuständigkeit der Gemeinde fällt 
lediglich die Sammlung von Hausmüll, Sperrmüll und Problemstoffen aus Haushalten! Beschwerden und 
Anfragen im Zusammenhang mit der Sammlung von Verpackungsstoffen (z.B. gelbe Säcke) müssen Sie 
daher an die zuständige Firma ASA Abfall Service AG (fcc-group) Tel. 0463/33231-5248 richten! Abholtermine 
siehe Abfuhrkalender. Ebenso ist auch der Abfallwirtschaftsverband – AWV St.Veit an der Glan – Völkermarkt 
unter der Nr.: 04212/5555-113 kompetenter Ansprechpartner für die Altstoffsammlung. 
 

Abgabezeiten für Tierkörper in der Sammelstelle Radelsdorf 
Achtung: Abgabezeiten für Tierkörper, Schlacht- und Fleischabfälle ausnahmslos von Montag bis Samstag 
(ausgenommen Feiertage) von 8 bis 9 Uhr. Zu anderen Tageszeiten ist keine Abgabe mehr möglich! Das 
Abstellen von Abfällen am Hof oder vor der Sammelstelle ist streng verboten, da die gesetzlichen Sortier- und 
Trennungsvorschriften eingehalten und die Herkunft der Abfälle festgestellt werden müssen. Die Gemeinde ist 
gesetzlich verpflichtet, für die ordnungsgemäße Sammlung zu sorgen. Sammelstelle: Süssenbacher vlg. 
Münzmeister 9556 Liebenfels, Radelsdorf 4, Tel. 04215/2354. 
 
 
Ihr Marktgemeindeamt ist für Sie da Mo – Fr von 08:00 bis 12:00 Di & Do von 13:00 bis 16:00 
Tel. 04215/2216  Fax. 04215/2216-33  E-Mail: liebenfels@ktn.gde.at 
 
Bürgermeister  LAbg. Klaus Köchl            04215/2216        klaus.koechl@ktn.gde.at       0664/4042360 
Amtsleiter        Hans Messner                  04215/2216         hans.messner@ktn.gde.at    0664/5252487 
Sekretariat   
Tourismus       Barbara Krainer-Tidl          04215/2216 -18                barbara.krainer@ktn.gde.at 
 
Melde – Standesamt  
Allgem. Parteienverkehr  
                       AL Stv. Karl Rainer            04215/2216-21                 karl.rainer@ktn.gde.at 
                      Christopher Keutschacher  04215/2216-11                 christopher.keutschacher@ktn.gde.at 
 
Finanzverwalter  
Kasse              Günther Radlacher           04215/2216-14          guenther.radlacher@ktn.gde.at 
 
Buchhaltung    Josef Nagele                    04215/2216-16                 josef.nagele@ktn.gde.at 
 
Bauamt            Ing. Daniel Grojer            04215/2216-17                 daniel.grojer@ktn.gde.at 
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LETZTE MELDUNG  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 _________________________________________________ 
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Wir wünschen allen Kunden und Partnern  

FROHE WEIHNACHTEN und ein GESUNDES JAHR 2017 ! 
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